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Grillverbot auf dem
Bolzplatz in Untereppach
Wegen der extrem hohen Wald-
brandgefahr werden ab sofort die 
Benutzung der Grillstelle und o� enes 
Feuer auf dem Platz vorübergehend 
untersagt. An der Grillstelle wurde 
eine entsprechende Beschilderung 
von der Stadt angebracht. Die Bevöl-
kerung wird um Verständnis für diese 
vorbeugende Maßnahme gebeten.

Schließtage
Sporthallen Neuenstein
Unter der Rubrik Amtliche Bekannt-
machungen � nden Sie die Schließta-
ge der Sporthallen.

Bei Veranstaltungen mit Verkauf 
von alkoholischen Getränken ist eine
Schankerlaubnis erforderlich.
Weitere Informationen � nden Sie un-
ter „Amtliche Bekanntmachungen“.
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Kelterfest in Eschelbach
Samstag, 29. Juli 2023

Beginn 18:00 Uhr

Musikverein Michelbach / Wald ab 19:00 Uhr

Barbetrieb ab 21:30 Uhr

Sonntag, 30. Juli 2023
Gottesdienst in der Kelter um 10:00 Uhr

Chorkonzert ab 13:30 Uhr

Gastchöre:

Frauenchor Neuenstein

Männerchor Ottmarsheim

Bewirtung an beiden Tagen durch Fam. Banzhaf

Weinprobierstand

Kaffee + Kuchen am Sonntag
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Altpapiersammlung TSV Neuenstein

 

Am Samstag

22. 07. 2023

Der TSV Neuenstein sammelt wieder Altpapier in 
 Neuenstein und den Teilorten . 

Beginn der Sammlung: ca. 8:30 Uhr  

Wir bitten Sie das gesammelte Papier gut sichtbar an die 
Straßen zu stellen.  

Bei Fragen erreichen Sie uns am Tag der Sammlung unter  
☎ 0151 235 688 03

Vielen Dank im Voraus für Ihre Hilfe.  
 

Ihr TSV Neuenstein

169

🚲🚲🚲🚲
Aktive 

Radelnde

16

👥👥👥👥
Teams

38.663

🚵🚵🚵🚵
geradelte 
Kilometer

Wir waren dabei!

STADTRADELN

Am 08. Juli 2023 fand die STADTRADELN-Aktion 2023 seinen Abschluss. Es war ein 
voller Erfolg. Mit dem Ende der Nachtragefrist stehen nun die erradelten Kilometer 
sowie die aktivsten Teams fest. 

In 16 Teams, darunter 7 mit mehr als zehn aktiv Radelnden, wurden über 38.500 Kilo-
meter gefahren. Dabei haben Sie und die weiteren rund 169 Mitradelnden 6 Tonnen 
CO2 vermieden. Das ist ein toller Erfolg! 

Wir bedanken uns bei allen aktiven Radlerinnen und Radlern und hoffen, dass Sie 
auch weiterhin viele Erfahrungen mit dem Rad machen!
Vielleicht besteht Ihr Team noch über unsere Aktionszeit hinaus und Sie erradeln viele 
weitere Kilometer auf Ihren Alltagswegen.
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Stadt Neuenstein
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74906 Bad Rappenau, Tel. 07264 70246-0
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Bildnachweise: 
© Fotos Rubrikenbalken: Thinkstock

INFORMATIONEN

Ihre Bilder für artikelstar

Belichtung

Reicht das Licht für die Aufnahme nicht aus, kommt der Blitz 
zum Einsatz und sorgt für Belichtung und Schärfe. Jedoch 
muss mit harten Schatten und gedrückter Stimmung gerech-
net werden.

Je mehr Tageslicht, desto besser. Doch fotografi eren Sie nie 
gegen das Licht! Achten Sie auf die Sonneneinstrahlung!
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Sommer
Freizeit

2023

MI.2.-FR.4.August – täglich von 10:00-17:30Uhr

für TEENAGER
(bis ca. 15 Jahren)

Eliminator-Sprungbalke

Bibel-Andachten

Goldjagd im Wald Kampf um die 
Waldenburg

Fußball

Geländespiele:

Die faszinierenden 
Geschichten des 
Welt-Bestsellers

Tauche ein in die spannende zeit 
des alten und neuen testaments.

die bibel

Video
Trailerauf derWebseite

Anmeldung: wir benötigen eine anmeldung 
eines erziehungsberechtigten ÜBER UNSERE
websEite WWW.FREIZEITEN-HOHENLOHE.DE..

kosten: Wer kann und möchte 
darf 3 € / Tag+Kind Beitragen. 

wer wir sind: Junge Christen, die Spass an 
Freizeitgestaltung haben.

Kontakt: emil laser, 
emil.laser@gmx.de, Mobil: 0160 705 71 66

www.freizeiten-hohenlohe.de

für Kids
(Ab 6jahren)

Kinder-Bibelstunde

Basteln/Malen

Riesen-Wasserrutsche

Spiele

ALTE KELTER ESCHELBACH, KELTERSTRAßE,
74632 Neuenstein-ESCHELBACHORT:

TEIL DES FERIENPROGRAMMS DER STADT NEUENSTEIN
STADTBLATT NR.22, 2. Juni 2023
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Amtliche 
Bekanntmachungen 
und Informationen

Einladung zur Gemeinderatssitzung
Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet am kommenden 
Montag, 24. Juli 2023 um 19.30 Uhr in der Stadthalle Neuenstein, 
Lindenstraße 7, 74632 Neuenstein statt. Interessierte Zuhörer sind 
zu dieser Sitzung herzlich eingeladen. Die Sitzungsvorlagen können 
Sie vorab im Bürgerinfoportal unter
https://neuenstein-sitzungsdienst.komm.one/bi/info.asp
einsehen und herunterladen. Nach der Sitzung werden dort die Ab-
stimmungsergebnisse im Beschlussprotokoll bekannt gegeben.
Auf der Tagesordnung stehen folgende Punkte
TOP 1 Eröffnung und Begrüßung
TOP 2 Finanzzwischenbericht 2023
TOP 3 Einleitung vorhabenbezogenes Bebauungsplanverfahren 

„Solarpark Neureut“, Aufstellungsbeschluss, örtliche Bau-
vorschriften zum Bebauungsplan, Billigung des Vorentwurfs, 
frühzeitige Beteiligung

TOP 4 Bausachen
4.1 Neuenstein, Schanzstraße 3+5 und 7 - Abbruch Scheu-

ne und Anbau an ein bestehendes Einfamilienhaus
4.2 Neuenstein, Bernhardsmühle 5 – Erstellen von einer 

Photovoltaik-Anlage mit ca. 150 m² (Bauvoranfrage)
4.3 Neuenstein, Querstraße 5 – Umnutzung Kirche zu 

Wohnhaus
4.4 Neuenstein, Seewiese 12 – Neubau Carport
4.5 Neuenstein, Eichhof 4 – Umbau und Sanierung des 

bestehenden Wohnhauses mit Aufstockung Dach und 
Einbau einer Wohnung im Dachgeschoss

TOP 5 Entscheidung über die Ausübung eines Vorkaufsrechts am 
Gewässerrandstreifen des Flurstücks Nr. 1822 der Gemar-
kung Neuenstein

TOP 6 Sonstiges

Öffentliche Bekanntmachung über die Verlänge-
rung der Veränderungssperre für den Bebauungs-
plan „Einzelhandel Salzweg/Kirchensaller Straße“ in 
Neuenstein
Der Gemeinderat der Stadt Neuenstein hat in öffentlicher Sitzung 
am 10.7.2023 aufgrund von § 17 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) 
die nachfolgende Verlängerung der am 30.7.2021 in Kraft getretenen 
Veränderungssperre beschlossen:

Satzung
über die Verlängerung der Veränderungssperre für den Bebau-

ungsplan „Einzelhandel Salzweg/Kirchensaller Straße“
Aufgrund der §§ 16 und 17 des Baugesetzbuchs (BauGB) i. d. F. vom 
3. November 2017 (BGBI. I S. 3634), zuletzt geändert durch Artikel 
2 des Gesetzes vom 4. Januar 2023 (BGBl. I 2023 I Nr.6). und § 4 
Gemeindeordnung Baden-Württemberg (GemO) in der Fassung vom 
24. Juli 2000 (GBl. 2000, 581, ber. S. 698), zuletzt geändert durch Arti-
kel 1 des Gesetzes vom 4. April 2023 (GBl. S. 137) hat der Gemeinde-
rat die Verlängerung der am 30.07.2021 in Kraft getretenen Verände-
rungssperre für das Gebiet Name als folgende Satzung beschlossen:

§ 1
Gegenstand der Satzung

Die am 30.7.2021 in Kraft getretene Veränderungssperre für den Be-
bauungsplan „Einzelhandel Salzweg/Kirchensaller Straße“ wird um 
ein Jahr verlängert.

§2
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt mit ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.
Auf die Vorschriften des § 18 Abs.2 Satz2 und 3 BauGB über die 
Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche und dem § 18 Abs.3 
BauGB über das Erlöschen von Entschädigungsvorschriften wird hin-
gewiesen.
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) in der aktuellen 
Fassung oder von aufgrund der Gemeindeordnung erlassenen Ver-

fahrensvorschriften ist nach § 4 Abs.4 GemO in dem dort bezeichne-
ten Umfang unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines 
Jahres seit der Bekanntmachung geltend gemacht worden ist. Der 
Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. 
Die Verletzungen sind schriftlich gegenüber der Stadt Neuenstein, 
Schlossstraße 20, 74632 Neuenstein geltend zu machen.
Neuenstein, 14. Juli 2023
gez. Karl Michael Nicklas

Schankerlaubnis
Gaststättengestattung bis zu 4 Tage
Sobald bei Vereins- und Sportfesten, gewerblichen und musikali-
schen Veranstaltungen usw. alkoholische Getränke gegen Entgelt 
ausgeschenkt werden, hat der Veranstalter eine Gestattung nach 
§ 12 GastG - also einer vorübergehenden Schankwirtschaftserlaub-
nis - beim Ordnungsamt zu beantragen. Unerheblich ist hierbei, ob 
der Erlös einem wohltätigen oder gemeinnützigen Zweck zufließt 
oder aber nur die Veranstaltung selbst finanzieren soll. Auch spielt es 
keine Rolle, wer der Veranstalter ist, ob Verein, Kirche, Schule oder 
Kindergarten und ebenso nicht, ob die Veranstaltung der Allgemein-
heit oder nur einem bestimmten Personenkreis zugänglich ist.
Eine Gestattung ist in jedem Fall erforderlich. Des Weiteren ist zu be-
achten, dass die Gestattung nur dann zulässig ist, wenn der Anlass 
ausschließlich oder überwiegend nicht gastronomischer Art ist, also 
nicht ausschließlich dem Zweck dient, die (Vereins-)Kasse aufzufül-
len! Es muss also immer ein besonderer Anlass, z.B. ein Sommerfest 
oder eine sportliche Veranstaltung damit verbunden sein.
Die Gestattung ist spätestens zwei Wochen vor Beginn der Ver-
anstaltung beim Ordnungsamt zu beantragen.
Anträge erhalten Sie im Formularcenter auf unserer Homepage
www.neuenstein.de.

Eintragung in unserer Gewerbedatenbank auf unse-
rer Homepage
Ist Ihr Unternehmen online, von uns aber noch nicht verlinkt? Oder 
stimmt die E-Mail-Adresse nicht mehr?
Auf unserer Homepage haben Sie die Möglichkeit, Ihr Gewerbe selbst 
zu inserieren oder uns Änderungen mitzuteilen:
„www.neuenstein.de → Stadtinfo & Wirtschaft → Wirtschaft & Handel 
→ Firmenliste/Selbst inserieren“

Beflaggung am Rathaus
• Donnerstag, 20. Juli 2023: Jahrestag des 20. Juli 1944 (Attentat 

auf Hitler)

Schließtage Sporthallen Neuenstein
Stadt- und Sporthalle vom 31.7. bis einschließlich 31.8.2023
Gymnastikhalle vom 31.7. bis einschließlich 10.9.2023
Alte Turnhalle vom 31.7. bis einschließlich 10.9.2023

Information zur Durchführung von archäologischen 
Voruntersuchungen für die Höchstspannungslei-
tung von TransnetBW in Ihrer Gemeinde
Ab voraussichtlich der KW 33/2023 wird die von TransnetBW be-
auftragte Firma ADW an einzelnen geplanten Maststandorten des 
Ersatzneubaus der 380-kV-Höchstspannungsleitung Großgartach-
Kupferzell (Leitungsanlage 0380) archäologische Voruntersuchungen 
durchführen. 
Diese Untersuchungen sind für die weitere Planung des Ersatzneu-
baus unbedingt notwendig, da Archäologie gesetzlich als Kulturgut 
gewertet wird, an dem die Allgemeinheit Interesse hat. Daher muss 
dafür Sorge getragen werden, dass vor einer möglichen Zerstörung 
so viele Informationen wie möglich gesichert werden. Sollte sich in 
der Fläche keine Archäologie befinden, kann der Abraum unmittelbar 
nach der Dokumentation (also noch am selben Tag) wieder eingebaut 
und festgedrückt werden. Sollte in dem Areal Archäologie festgestellt 
werden, kommt es zur archäologischen Ausgrabung. Diese sollte je-
doch nicht länger als 2 Wochen dauern. Die Voruntersuchungen sind 
voraussichtlich in der KW 42/2023 abgeschlossen.
Betroffene Flurstücke:
Gemeinde Neuenstein – Gemarkung Kirchensall – Flurstück 215 
„Überhau“

Amtliche Bekanntmachungen
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Die Auswahl der Maststandorte ist dabei nicht zufällig. Es sind aus-
schließlich diejenigen Flächen beauflagt, die entweder bereits in be-
kannten Bodendenkmälern liegen oder bei denen Hinweise wie die 
topografische Lage, die Nähe zu bekannten Bodendenkmälern (de-
ren Ausdehnung nicht bekannt ist) oder das gehäufte Auftreten von 
archäologischen Lesefunden an der Oberfläche zu der Vermutung 
führen, dass hier mit Archäologie zu rechnen ist. Diese Auswahl wird 
von einer Fachreferentin des Landesamts für Denkmalpflege im Re-
gierungspräsidium Stuttgart festgelegt und durch eine archäologische 
Fachfirma ausgeführt.
Vor Beginn der Arbeiten wird das Areal des künftigen Mastfunda-
ments abgesteckt, die Größe liegt hier für gewöhnlich bei etwa 25 x 25 
Metern. Der Bagger zieht sorgsam und schichtweise den Oberboden 
ab, damit der Archäologe sehen kann, ob archäologische Befunde 
vorliegen oder nicht. Der Archäologe dokumentiert die so geöffnete 
Fläche mittels Vermessung, Beschreibung und Drohnenfotos.
Die Berechtigung zur Durchführung solcher Vorarbeiten ergibt sich 
aus § 44 Abs. 1 Energiewirtschaftsgesetz (EnWG).
Für die Maßnahmen ist es erforderlich, dass die Mitarbeiter der be-
auftragten Firma die Grundstücke betreten sowie land- und forstwirt-
schaftliche Wege befahren. Darüber hinaus kann es erforderlich sein, 
Flächen vorübergehend zu nutzen, beispielsweise, um erforderliche 
Geräte, Fahrzeuge, Werkzeuge und Materialien abzustellen sowie 
an- und abzutransportieren. Es wird sichergestellt, dass die Anfahrt zu 
den Flächen über den kürzesten Weg mit den geringsten Beeinträch-
tigungen und Auswirkungen erfolgt. Der Maschinist und die archäolo-
gische Fachkraft werden alles tun, um möglichst bodenschonend zu 
arbeiten. Flurschäden, die nachweislich durch die Arbeiten entstan-
den sind, werden nach dem Schätzrahmen des Landesbauernver-
bands Baden-Württemberg reguliert.

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

Familiennachrichten

Herzliche Glückwünsche
zum Geburtstag
Wir gratulieren allen Jubilaren – auch denen, die aus persönlichen 
Gründen nicht genannt werden möchten – zu ihrem Ehrentag und 
wünschen ihnen Gesundheit und persönliches Wohlergehen.
Ihr Bürgermeister
Karl Michael Nicklas

Standesamtliche Mitteilungen
Geheiratet haben
am 15.7.2023
Annette Möhler-Tucci geb. Möhler und Marko Tucci
Gestorben sind
am 14.7.2023
Gertrud Erna Sanwald, geb. Hofmann
am 17.7.2023
Willi Blumenstock

Notdienste

Ärztlicher Notfalldienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feier-
tagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten
kostenfreie Rufnummer  116 117

Kostenfreie Onlinesprechstunde
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt - kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für 
gesetzlich Versicherte unter  0711/96589700 oder docdirekt.de

Notarzt 112

Zahnärztlicher Notfalldienst am Wochenende
zu erfragen unter 0761/12012000 - http://www.kzvbw.de

Zahnärztliche Notfallversorgung nach Unfällen
Zahnärztliche Notfalldienstnummer:  0761/12012000
Notfalldienstsuche der KZV BW: 
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Ärztlicher Notdienst für Kinder und Jugendliche
Notfallpraxis am Diakoniekrankenhaus Schwäbisch Hall, Diakonie-
straße10, 74523 Schwäbisch Hall
Öffnungszeiten: 
Samstag, Sonn- und Feiertag: von 9.00 bis 15.00 Uhr
In unaufschiebbaren Fällen übernehmen die Kinderärzte des Dia-
konieklinikums außerhalb der Sprechstundenzeiten die Versorgung. 

Fragen zu Krebs? 
So können Betroffene und alle Ratsuchenden den Krebsinfor-
mationsdienst erreichen:
• telefonisch unter 0800/4203040, kostenfrei, 
 täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr
• per E-Mail an krebsinformationsdienst@dkfz.de
Im Internet unter www.krebsinformationsdienst.de und 
www.facebook.de/krebsinformationsdienst

Notdienstbereitschaft der Apotheken
Samstag, 22.7.2023
Johannes-Apotheke in Künzelsau, Hauptstr. 54
Post-Apotheke in Bretzfeld, Einsteinstr. 5

Sonntag, 23.7.2023
Kilian-Apotheke in Mulfingen, Hauptstr. 71
Schiller-Apotheke in Öhringen, Schillerstr. 64

Montag, 24.7.2023
MediKÜN Apotheke in Künzelsau, Stettenstr. 30
Rats-Apotheke in Öhringen, Karlsvorstadt 8

Telefonseelsorge
jeden Tag, in Notfällen auch nachts, kostenfrei
0800/1110111

Notrufnummern
Feuerwehr 112
Rettungsdienst/Notarzt  112
Polizei 110
Ärztlicher Notfalldienst 116 117
Kinderärztlicher Notdienst  116 117
HNO-ärztlicher Notdienst 116 117
Augenärztlicher Notdienst 116 117

Giftnotruf Freiburg
Notfalltelefon  0761/19240
Fax 0761/27044570 
E-Mail: giftinfo@uniklinik-freiburg.de 
Web:  www.giftberatung.de 
Dringende Anfragen nur über telefonischen Kontakt!

Nodienste

BLUT SPENDEN
RETTET LEBEN!
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Behördennachrichten

Abfallwirtschaft Hohenlohekreis

Abfallwirtschaft Hohenlohekreis am 24. Juli 2023 geschlossen
Die Verwaltung der Abfallwirtschaft Hohenlohekreis sowie alle da-
zugehörigen Entsorgungseinrichtungen bleiben am Montag, 24. Juli 
2023 aufgrund einer internen Veranstaltung geschlossen. Dazu zäh-
len der Wertstoffhof, die Erd- und Bauschutt-Deponie, die Recycling- 
und Schwerpunkthöfe sowie die Grüngut- und Reisigplätze.
Am Dienstag, 25. Juli 2023 ist das Team der Abfallwirtschaft zu den 
gewohnten Zeiten wieder für Sie da.
Öffnungszeiten und weitere Informationen rund um das Thema Abfall 
können über die Abfall-App „Abfallinfo HOK“ abgerufen werden. Ger-
ne berät das Team der Service-Hotline unter 07940/18-555 oder per 
E-Mail an info@abfallwirtschaft-hohenlohekreis.de.

Landratsamt Hohenlohekreis

Führerscheinstelle im Landratsamt geschlossen
Umbaumaßnahmen vom 27. bis 31. Juli
Aufgrund von Umbaumaßnahmen ist die Führerscheinstelle von Don-
nerstag, 27. Juli bis einschließlich Montag, 31. Juli 2023 geschlossen. 
Das Landratsamt Hohenlohekreis bittet Bürgerinnen und Bürger um 
Verständnis und Beachtung der Schließtage.

Grill- und Feuerstellen im Wald gesperrt
Allgemeinverfügung des Landratsamtes – hohe Waldbrandge-
fahr wegen anhaltender Trockenheit
Das Landratsamt Hohenlohekreis hat eine Allgemeinverfügung zur 
Sperrung der Grill- und Feuerstellen im Wald erlassen. Damit ist die 
Nutzung der stationären Grill- und Feuerstellen sowie von mitge-
brachten Grills in den Wäldern des Hohenlohekreises seit Freitag, 14. 
Juli 2023, untersagt. Die Nutzung der besagten Plätze ohne Feuer 
bleibt weiterhin erlaubt. Hintergrund ist die erhöhte Waldbrandge-
fahr aufgrund der anhaltend hohen Temperaturen, des mangelnden 
Niederschlags und der trockenen Winde. Ebenfalls wird in der Allge-
meinverfügung auf das geltende Rauchverbot im Wald hingewiesen, 
welches vom 1. März bis 31. Oktober einzuhalten ist.
Die Gültigkeit dieser Allgemeinverfügung erstreckt sich bis zum Wi-
derruf durch das Forstamt des Hohenlohekreises. Eine Zuwiderhand-
lung wird als Ordnungswidrigkeit mit einer Geldbuße geahndet. Die 
Allgemeinverfügung zur Sperrung der Grill- und Feuerstellen im Ho-
henlohekreis kann auf der Homepage des Landkreises nachgelesen 
werden: www.hohenlohekreis.de/de/aktuelles/bekanntmachungen.

Was an Kocher und Jagst erlaubt ist
Bei der Nutzung der beiden Flüsse müssen bestimmte Vorga-
ben beachtet werden
Aus Gründen des Wohls der Allgemeinheit, insbesondere zum Schutz 
der Tier- und Pflanzenwelt, ist der sogenannte Gemeingebrauch an Ko-
cher und Jagst nach § 25 Wasserhaushaltsgesetz (WHG) in Verbindung 
mit § 20 Wassergesetz für Baden-Württemberg (WG) durch bestehen-
de Verordnungen des Landratsamts Hohenlohekreis eingeschränkt.
Unter anderem sind folgende Einschränkungen festgelegt:
• Das Befahren mit Booten und Wasserfahrzeugen aller Art (ohne 

eigene Triebkraft) ist in bestimmten Bereichen grundsätzlich und 
sofern der Wasserstand des Kochers/der Jagst einen Pegelstand 
von 40 cm unterschreitet, verboten.

• Das Betreten des Uferbereichs der Jagst in einer Breite von 10 
Metern ab der Böschungsoberkante sowie von Inseln und Kies-
bänken für Freizeitnutzung ist außerhalb geschlossener Ortslagen 
grundsätzlich verboten.

• Das Zelten innerhalb des Erholungsstreifens von 50 Meter Breite 
entlang der Jagst ist beidseitig verboten.

• Das Baden in der Jagst ist grundsätzlich nur innerhalb der ge-
schlossenen Ortslagen zulässig. Abweichend davon ist das Baden 
außerhalb geschlossener Ortslagen nur an öffentlich ausgewiese-
nen Badeplätzen zulässig.

Nähere Informationen und Detailkarten finden sie auf der Homepage 
des Landratsamts Hohenlohekreis unter www.hohenlohekreis.de/
de/buergerservice/bereiche-von-a-z/natur-und-umwelt/kocher-und-

jagstverordnung. Verstöße gegen die Festlegungen der Verordnun-
gen können nachhaltige Störungen der Gewässer und aller mit ihnen 
verbundenen Lebensgemeinschaften verursachen. Sie stellen eine 
Ordnungswidrigkeit dar und können mit Geldbußen geahndet werden. 
Das Landratsamt Hohenlohekreis bittet alle Bürgerinnen und Bürger, 
die Regelungen einzuhalten. Mit der Einhaltung kann jeder einen Bei-
trag zum Schutz und Erhalt der Tier- und Pflanzenwelt beitragen.

Vorschlagsliste für die Jugendschöffenwahl einstimmig aufge-
stellt
Ergebnisse der Sitzung des Jugendhilfeausschusses vom 27. 
Juni 2023
Am 27. Juni 2023 tagte der Jugendhilfeausschuss im Landratsamt 
Hohenlohekreis in Künzelsau.
Kindertagesbetreuung im Hohenlohekreis
Franziska Winter, Fachberatung für Kindertagesbetreuung, ging auf 
den aktuellen Stand im Bereich der Kindertagesbetreuung im Ho-
henlohekreis ein. Aktuell gebe es im Hohenlohekreis 76 Kindertages-
einrichtungen in kommunaler Trägerschaft und 29 Kindertagesein-
richtungen bei freien Trägern. Winter stellte die Kinderzahlen in den 
verschiedenen Altersstufen vor und nannte aktuelle Themen in der 
Kindertagesbetreuung. Unter die aktuellen Themen fällt zum Beispiel 
die Kita-Sozialarbeit.
Anpassung der Kostenbeiträge und Änderung der Satzung in 
der Kindertagespflege 
- Vorberatung
Einstimmig wurde der Anpassung der Kostenbeiträge sowie der Än-
derung der Satzung in der Kindertagespflege ab 1. November 2023 
zugestimmt. Die endgültige Entscheidung trifft der Kreistag in der Sit-
zung am 23. Oktober 2023.
Wahl der Jugendschöffen für die Amtszeit 2024 bis 2028
Die Amtszeit der Jugendschöffen für das gemeinsame Jugendschöf-
fengericht beim Amtsgericht Heilbronn sowie für die Jugendkammer 
beim Landgericht Heilbronn endet am 31. Dezember 2023. Jugend-
schöffen sind ehrenamtliche Richter und wirken in den Hauptverhand-
lungen der Jugendgerichte mit. Die Personen auf der Vorschlagsliste 
wurden durch den Jugendhilfeausschuss einstimmig gewählt.
Neufassung der Förderrichtlinien Schulsozialarbeit im Hohenlo-
hekreis ab 1. Januar 2024 
- Vorberatung
Die Förderrichtlinien Schulsozialarbeit stammen aus dem Jahr 2012. 
In den vergangenen elf Jahren hat die soziale Arbeit sowie Schulso-
zialarbeit einen großen Wandel erfahren. Einstimmig wurde über die 
Neufassung der Förderrichtlinien Schulsozialarbeit vorberaten. Die 
endgültige Entscheidung wird in der Kreistagssitzung am 23. Oktober 
2023 getroffen.
Einführung des Verfahrenslotsen im Hohenlohekreis
Claudia Müller, Leiterin des Jugendamts, informierte über die Einfüh-
rung des Verfahrenslotsen zum 1. Januar 2024. Ein Verfahrenslotse 
soll die Leistungsberechtigten (z.B. junge Menschen, Mütter, Väter, 
Personensorge- oder Erziehungsberechtigten) rund um die jeweiligen 
Leistungen unterstützen und begleiten. Auch soll der Verfahrenslot-
se den örtlichen Träger der öffentlichen Jugendhilfe bei der Zusam-
menführung der Leistungen der Eingliederungshilfe unterstützen. 
Mögliche Qualifikationen eines Verfahrenslosten sind: pädagogische 
Grundausbildung (z.B. Sozialpädagogik, Heilpädagogik), juristische 
Grundausbildung (z.B. Public Management, Verwaltungswirt), sozial- 
oder gesundheitswissenschaftliche Grundausbildung (z.B. Psycholo-
gie, Erziehungswissenschaften, Public Health). Die Stelle als Verfah-
renslotse (w/m/d) soll im Herbst 2023 ausgeschrieben werden.
Informationen zu den Sitzungen des Kreistags und seiner Ausschüs-
se sind über das Bürgerinformationssystem auf der Internetseite 
www.hohenlohekreis.de im Bereich Kreistag/Ratsinformationssystem 
abrufbar.

Wirtschaftsinitiative Hohenlohe
Förderlinie „Spitze auf dem Land! Technologieführer für Baden-
Württemberg“ für kleine und mittlere Unternehmen (KMU)
Nächste Antragsfrist 31. August 2023
Die Wirtschaftsinitiative Hohenlohe weist darauf hin, dass die nächste 
Antragsfrist der Förderlinie „Spitze auf dem Land! Technologieführer 
für Baden-Württemberg“ am 31. August 2023 endet. Die Förderung 
richtet sich an kleine und mittlere Unternehmen (KMU) aus dem länd-
lichen Raum mit weniger als 100 Beschäftigten, die aufgrund ihrer 
Kompetenz und ihrer Innovationsfähigkeit das Potenzial haben, einen 
Beitrag zur Technologieführerschaft Baden-Württembergs zu leisten. 

Behördennachrichten
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Unternehmen, die sich um die Förderung bewerben, müssen min-
destens ein für das Unternehmen neues eigenes Produkt oder eine 
für das Unternehmen neue eigene Dienstleistung einführen. Unter-
stützt werden schließlich umfassende Unternehmensinvestitionen in 
Gebäuden, Maschinen und Anlagen, die zur Entwicklung und wirt-
schaftlichen Nutzung neuer oder verbesserter eigener Produkte und 
Dienstleistungen beitragen. Der Fördersatz beträgt für kleine Unter-
nehmen mit weniger als 50 Beschäftigten bis zu 20 % und für mittle-
re Unternehmen mit weniger als 100 Beschäftigten bis zu 10 % der 
zuwendungsfähigen Gesamtinvestitionskosten. Die Förderung ist im 
Regelfall auf höchstens 400.000 € pro Projekt begrenzt. Bei einem 
deutlich erkennbaren Beitrag zur Kreislaufwirtschaft und Bioökono-
mie kann die Förderung auf maximal 500.000 € pro Projekt erhöht 
werden. Zuwendungen unter 200.000 € werden nicht bewilligt. Die 
Fördermittel stammen aus dem Europäischen Fonds für regionale 
Entwicklung (EFRE) und dem Entwicklungsprogramm Ländlicher 
Raum (ELR) des Landes Baden-Württemberg. Die Bewerbung für die 
Förderlinie erfolgt schriftlich durch Aufnahmeanträge der Gemeinden 
in Zusammenarbeit mit den Unternehmen. Die für die Antragstellung 
notwendigen Formulare können unter https://efre-bw.de/foerderungs-
uebersicht/spitze-auf-dem-land/ abgerufen werden. Es wird empfoh-
len, die geforderte Selbstdarstellung des Unternehmens frühzeitig 
mit dem Regierungspräsidium Stuttgart abzustimmen und alle An-
tragsunterlagen auch elektronisch zu übermitteln. Ansprechpartnerin 
im Landratsamt Hohenlohekreis ist Frau Lea Zeltner (Tel. 07940/18-
1789, E-Mail: lea.zeltner@hohenlohekreis.de).

Kirchliche
Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Neuenstein
Freitag, 21.7.
14.30 bis
18.00 Uhr Aller-Welts-Lädle im Foyer des ev. Gemeindehauses
Sonntag, 23.7.
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Hägele) in Kirchensall mit Konfirman-

denvorstellung und Aktion „1 mehr“, mit anschließen-
dem Grillfest (siehe unten)

10.00 Uhr Kinderkirche in Kirchensall
11.00 Uhr Kinderkirche in Eschelbach, altes Schulhaus
Montag, 24.7.
20.15 Uhr Ökum. Taizé-Friedensgebet in der kath. Kirche
20.15 Uhr Posaunenchor in Kirchensall
Dienstag, 25.7.
15.00 Uhr Biblischer Gesprächskreis im Gemeindehaus (siehe 

unten) mit Lesung aus dem Buch „Der Besuch“ von 
Adrian Plass

18.30 Uhr Music for Church im ev. Gemeindehaus
18.00 Uhr Spirituelle Wanderung in Schöntal (siehe unten)
Mittwoch, 26.7.
  9.30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus, unterer Eingang
Freitag, 28.7.
14.30 bis Aller-Welts-Lädle im Foyer des ev. Gemeindehauses – 
18.00 Uhr letzte Öffnung vor den Sommerferien
Sonntag, 30.7.
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Enz) in der Kelter Eschelbach beim 

Kelterfest
10.00 Uhr Gottesdienst (Präd. Seiler-Sahm/Pribbernow) auf dem 

Ortschaftsfest in Füßbach
Gottesdienst mit Konfirmandenvorstellung und Grillfest
Wir laden ein zum Gottesdienst am Sonntag, 23. Juli 2023 um 10.00 
Uhr in Kirchensall mit Konfirmandenvorstellung. Im Anschluss an 
den Gottesdienst sind Sie herzlich eingeladen zum gemeinsamen 
Mittagessen mit Wurst vom Grill. Bitte bringen Sie Ihren Teller und 
Besteck mit. Wir freuen uns auch über einen Beitrag zum Salatbüfett. 
Die Würste und Brötchen werden von der Kirchengemeinde besorgt. 
Wir freuen uns auf Sie.
Aktion „Eins mehr“ im Einkaufskorb
Am Sonntag, 23. Juli 2023 können zur Unterstützung des Öhringer 
Tafelladens wieder Lebensmittel bei uns abgegeben werden. Die Idee 
ist, dass alle, die sich an dieser Aktion beteiligen wollen, beim Wo-
cheneinkauf eine haltbare Ware mehr einkaufen, als sie benötigen, 
z.B. Konserven aller Art, Zucker, Mehl, Öl, Marmelade, Reis, Nudeln, 

Kaffee, Süßigkeiten … Diese Waren können am Sonntag in Kir-
chensall vor oder nach dem Gottesdienst abgegeben werden. Wir 
leiten sie dann an die Öhringer Tafel weiter.
Lesung im biblischen Gesprächskreis
Im Rahmen des biblischen Gesprächskreises am Dienstag, 25.7. 
um 15.00 Uhr findet eine Lesung aus dem Buch „Der Besuch“ von 
Adrian Plass statt. Herzliche Einladung.
Spirituelle Wanderung 25. Juli in Schöntal
Der Bezirksarbeitskreis für Frauen im Kirchenbezirk Öhringen laden 
ein zur spirituellen Wanderung am Dienstag, 25. Juli 2023.
„Nach Blumenart leben – mit sorgenfreiem Gottvertrauen“
Mit diesem Thema sind wir rund um Schöntal unterwegs. Treffpunkt 
ist um 18.00 Uhr, ev. Kilianskirche im Kloster Schöntal
Was Sie noch wissen sollten: Die Veranstaltung findet ganz im Freien 
statt, deshalb fällt sie bei heftigem Regen leider ins Wasser. Rundweg 
(kräftiger Anstieg nach Neusaß), reine Gehzeit 100 Minuten. 
Der Weg ist nicht für Kinderwagen geeignet. Laden Sie gerne Ihre 
Freundinnen oder Nachbarinnen ein, mitzukommen. Anschließend 
gemütliches Beisammensein im Pfarrgarten bei Pfarrerin Renate 
Schünemann mit kleinem Imbiss und Getränken. Bei Bedarf bitte 
Getränk für unterwegs selbst mitbringen. Bitte melden Sie sich 
zum besseren Planen an bei BAF-Mitglied Irmela Arnold, Telefon 
07941/648322 (AB) oder Mail IrmelaArnold@gmx.de.
Aller-Welts-Lädle macht Sommerpause
Am Freitag, 28. Juli öffnet das Aller-Welts-Lädle zum letzten Mal vor 
den Sommerferien. Im August ist dann Sommerpause. Das Lädle 
ist ab 15. September dann wie gewohnt wieder von 14.30 bis 18.00 
Uhr geöffnet. Der Mitarbeiterkreis des Aller-Welts-Lädle Neuenstein 
wünschen schöne und vor allem gesunde Sommer- und Ferientage.
Nachbarschaftshilfe
Wünschen Sie Unterstützung bei familiären Engpässen oder Krank-
heit, z.B. bei Tätigkeiten im Haushalt, beim Einkaufen oder Ankleiden, 
Betreuung, Begleitung zum Arzt …? 
Dann wenden Sie sich doch an die Einsatzleitung unserer Nachbar-
schaftshilfe Cornelia Kasten, Telefon 07941/9844844.
Kontakt und Seelsorge
Evangelisches Pfarramt Neuenstein, Pfarrer Ulrich Hägele
Sophienbergstraße 6, 74632 Neuenstein
Telefon 07942/940140, Mail: pfarramt.neuenstein-2@elkw.de
Evangelisches Pfarramt Kirchensall, Vertretung durch Pfarrer Hägele
Homepage: www.evangelisch-neuenstein.de
Angebote der ev. Kirchengemeinde und süddeutschen Gemein-
schaft für Kinder und Jugendliche
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an
Jugendpastor Lukas Stelter
E-Mail lukas.stelter@sv-web.de, mobil 0151/57797994
Pfarrer Ulrich Hägele
E-Mail Ulrich.Haegele@elkw.de, Telefon 07942/940140
Dienstag, 25.7.
16.15 bis Kindertreff Hoppla, für Kinder von 3 bis 8 Jahren im SV-
17.15 Uhr Haus, Schlossstraße 19/1
Mittwoch, 26.7.
17.45 Uhr Jungschar in Kirchensall
18.00 bis Mädchenjungschar von 8 bis 12 Jahren im SV-Haus,
19.15 Uhr Schlossstraße 19/1
19.30 bis Teenkreis online von 13 bis 17 Jahren im SV-Haus,
21.00 Uhr Schlossstraße 19/1

Katholische Kirchengemeinde
Christus König

Sonntag, 23.7.
  9.15 Uhr Eucharistiefeier
Montag, 24.7.
20.15 Uhr  Ökumenisches Taizé-Friedensgebet
Sonntag, 30.7.
  9.15 Uhr Eucharistiefeier
Pfarrbüro Neuenstein
Telefon 07942/2374, E-Mail: ChristusKoenig.Neuenstein@drs.de
Öffnungszeiten: freitags von 14.00 bis 16.00 Uhr
Homepage: www.katholisch-in-neuenstein.de
Pfarrbüro Öhringen
Mo., von 9.00 bis 12.00 Uhr und von 15.00 bis 18.00 Uhr
Di., Mi., Do., von 15.00 bis 18.00 Uhr, Fr., von 9.00 bis 12.00 Uhr
Homepage: www.katholisch-in-oehringen.de

Kirchliche Nachrichten
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Süddeutsche Gemeinschaft
Wochenspruch
So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdlinge, sondern Mitbürger 
der Heiligen und Gottes Hausgenossen. Epheser 2,19
Freitag, 21.7.
14.30 Uhr Halb-3-Kaffee in Öhringen mit Rainer Dorsch
Sonntag, 23.7.
10.00 Uhr SV-Gottesdienst in Öhringen mit Aussendung von Talita 

Schwarz anschl. Stehcafé, parallel bieten wir die Kinder-
programme Chips 1, Chips 2 und Flips an

Dienstag, 25.7.
19.30 Uhr Gebetsstunde in Neuenstein
Sonntag, 30.7
10.00 Uhr SV-Gottesdienst in Öhringen mit Verabschiedung von 

Lukas und Sophia Stelter, parallel bieten wir die Kinder-
programme Chips 1, Chips 2 und Flips an

Montag, 31.7.
19.30 Uhr Bibellesekreis mit Johannes Funk in Neuenstein
YouTube
Aus technischen Gründen wird nur noch die Predigt des jeweiligen 
Gottesdienstes auf unserem YouTube-Kanal SV Öhringen gestreamt.
Für Kinder und Jugendliche
Unsere Angebote für Kinder und Jugendliche entnehmen Sie bitte der 
gemeinsamen Rubrik:
Angebote der Ev. Kirchengemeinde Neuenstein und der Süddeut-
schen Gemeinschaft für Kinder und Jugendliche.
Unsere Veranstaltungsorte und Ansprechpartner
Neuenstein, Schlossstraße 19/1
Öhringen, Weygangstraße 31
Gemeinschaftspastor Lukas Stelter, mobil 0151/57797994
Kinderreferent Gideon Sturm, Telefon 0179/4064222
Predigt-Telefon-Service (zum Ortstarif) 07941/6979350 mehr unter 
www.oehringen.sv-web.de
Die Süddeutsche Gemeinschaft ist ein freies Werk innerhalb der 
Evangelischen Landeskirche.

Jugend und 
Soziales

Pflegestützpunkt Hohenlohekreis
Stettenstraße 32, 74653 Künzelsau
Neutrale Beratung im Vor- und Umfeld der Pflege
Telefon 07940/9355012, 9355013 oder 9355014
E-Mail: pflegestuetzpunkt@hohenlohekreis.de
Beratungsgespräche nach Terminvereinbarung auch in Öhringen, 
Poststraße 60

Schulsozialarbeit Neuenstein
Aktuelles aus der Schulsozialarbeit
Liebe Schüler/-innen und Eltern,
die letzten Tage des Schuljahres stehen bevor und somit auch bald 
unsere legendäre Schuldisco. Die Vorbereitungen liefen auch diese 
Woche wieder auf Hochtouren, um unseren Schüler/-innen, Ehema-
ligen und dem ganzen Kollegium ein tolles Fest zu bieten.
Ansonsten sind wir wie immer für euch da – kommt also gerne bei 
uns im Büro vorbei, wenn ihr jemanden zum Reden braucht oder 
bestimmte Themen angehen wollt. Auch telefonisch, per E-Mail und 
MS Teams sind wir erreichbar, um euch bei den verschiedensten 
Themen und Herausforderungen zu unterstützen und weiterzuhelfen.
Unsere Kontaktdaten:
Telefon 07942/9420145
E-Mail: herzog@schulsozialarbeit-neuenstein.de
E-Mail: stelter@schulsozialarbeit-neuenstein.de
Wertvolle Online-Angebote der Schulsozialarbeit
Ansonsten sind wie immer hilfreiche Tipps und Links auf unserer 
Homepage www.schule-neuenstein.de unter dem Reiter „Schulso-
zialarbeit in der Corona-Zeit“ zu finden. Auch unser Instagram-Kanal 
„schulsozialarbeitgmsnst“ bietet wissenswerte und unterhaltsame 
Beiträge.
Christine Herzog und Sophia Stelter

Kultur und Bildung

Karoline-Breitinger-Schule
Wie ein Kreisel, niemals stehengeblieben
Die Klasse 2BOS2 der Berufsoberschule Künzelsau feiert ihr 
Abitur
Im liebevoll geschmückten Saal an der Karoline-Breitinger-Schule 
Künzelsau konnten die sieben Absolventinnen und Absolventen der 
Berufsoberschule, Fachrichtung Sozialwesen, ihre Abiturzeugnisse 
freudestrahlend entgegennehmen.
Bis ins Detail hatten die Schülerinnen und Schüler ihre Feier geplant 
und begrüßten ihre Gäste mit einem Sektempfang. Im Anschluss 
folgte der offizielle Teil, welcher aus der Rede des Schulleiters Ansgar 
Hagnauer, der Klassenlehrerin Jana Lütsch sowie dem Beitrag des 
Klassensprechers bestand. Der Schulleiter bedankte sich für den 
außerordentlichen Einsatz der Klasse und die Organisation der Feier-
lichkeit und betonte, dass Zielsetzung und der Glaube an sich selbst 
das Wichtigste im Leben seien. Dem konnte auch die Klassenlehrerin 
beipflichten, die das Abitur als den wichtigsten Meilenstein im Leben 
herausstellte. Sie verglich ihre Schülerinnen und Schüler mit Kreiseln, 
die durch Dynamik, Balance und Energie, auch bei Rückschlägen 
nie stehengeblieben seien und nur durch persönliche Anstrengung 
und individuelles Engagement ihren Platz im Leben finden könnten. 
Als Symbol erhielten die Absolventinnen und Absolventen je einen 
Kreisel.
Der Rückblick der Klasse in Form einer Rede und einer Diashow 
ließen Erinnerungen an gemeinsame Ausflüge nach Tripsdrill, den 
Wasen in Stuttgart oder die Studienfahrt nach Italien mit ihren Lehr-
kräften Herrn Sitzmann und Frau Dimler aufleben. Darüber hinaus 
besuchte die Klasse das Reichsparteitagsgelände in Nürnberg sowie 
die experimenta in Heilbronn mit ihrem Biologielehrer Herrn Kratzin. 
Der Dank der Schülerinnen und Schüler galt hier der besonderen 
Unterstützung ihrer Lehrkräfte, welche im Anschluss ein kleines Prä-
sent erhielten.
Der Höhepunkt des Abends war selbstverständlich die Zeugnis-
übergabe, bei der insgesamt fünf Preise, eine Belobigung und ein 
Geschichtspreis für den stellvertretenden Schülersprecher Fehmi 
Hamzaj vergeben werden konnten. Er setzte sich zusammen mit 
Marie Tropmann in der SMV aktiv für die Belange der Schülerinnen 
und Schüler ein. Die beiden Klassenbesten Tanja Ohr und Marvin 
Hörnle erhielten Pflegemünzen vom Freundeskreis der Karoline-
Breitinger-Schule.
Mit dem erworbenen Abitur durch zwei Jahren Oberstufenunterricht, 
allem voran im Profilfach Biologie mit Gesundheitslehre, stehen den 
Schülerinnen und Schülern nun alle Wege der Bildungslandschaft 
offen. Durch eine zuvor abgeschlossene Berufsausbildung konnten 
sie ihre allgemeine Hochschulreife in verkürzter Form erwerben.
Sie möchten uns kennenlernen oder sich über unser Angebot infor-
mieren? Besuchen Sie uns unter www.kbs-kuen.de.

Volkshochschule Öhringen
Außenstelle Neuenstein

Geschäftsstelle Uhlandstraße 23, Öhringen
Telefon 07941/68-4250, Fax 07941/68-4260
E-Mail: volkshochschule@oehringen.de
Sie finden uns im Internet unter www.volkshochschule-oehringen.de
Kulturhaus Alte Schule, Öhringer Straße 2, Neuenstein
Telefon 07942/940672, Fax 07942/941224
E-Mail: herbert.kuemmerle@oehringen.de
Bürozeiten der Außenstelle
Mo. von 10.00 bis 11.30 Uhr und Do. von 16.30 bis 18.00 Uhr
In den Ferien ist das Büro nicht besetzt.
Kurse
Politik – Gesellschaft – Umwelt
Babymassage für Mütter/Väter und ihre Babys
Inge Köger
23110545, Di., 1.8. bis 29.8., 10.00 bis 11.30 Uhr
23110546, Di., 1.8. bis 29.8., 14.30 bis 16.00 Uhr
5-mal, 50 Euro, Fichtenstraße 4, Neuenstein

Kultur und Bildung
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Bücherei-Nachrichten

Stadtbücherei und ev. Gemeindebücherei
Homepage: www.stadtbuecherei-neuenstein.de
Katalog: www.bibkat.de/neuenstein
Sommerpause
Die Bücherei macht Sommerpause und bleibt vom 2. August bis 5. 
September geschlossen. 
Ab Mittwoch, 6. September sind wir wieder für Sie da.
Mittwoch, 16.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag, 16.00 – 18.00 Uhr
Freitag, 16.00 – 18.00 Uhr
Neue Bücher
Bomann, Corina: Die Schwestern vom Waldfriede – Wunderzeit
Berlin, 1948. Die Freude unter der Bevölkerung ist groß über die 
Hilfsgüter der „Rosinenbomber“. Als die Hebammenschülerin Chris-
tina sich in den Mechaniker Peter verliebt und dieser ihr seinen Plan 
mitteilt, wird es gefährlich. 4. Band und Abschluss der Reihe. Auch die 
Bände 1 – 3 sind bei uns vorhanden.
Hauptmann, Gaby: Das größte Glück im Leben
Eine junge Frau liebt ihr kleines, von Rosen umranktes Elternhaus 
am Timmendorfer Strand. Seit ihrer Trennung lebt sie dort allein in 
einer idyllischen Sackgasse. Nicht ganz allein, denn mit ihren Nach-
barn bildet sie eine verschworene Gemeinschaft. Bis ein Immobilien-
makler ein Auge auf ihr Häuschen wirft – ihm ist jedes Mittel recht, um 
sein Ziel zu erreichen.
Lind, Hera: Mit dem Mut zur Liebe
Es ist Liebe auf den ersten Blick, als sich ein junges Paar 1957 in 
Dresden zum ersten Mal begegnet. Ihre Väter waren zusammen in 
russischer Kriegsgefangenschaft, und beide bringen ihren Kindern 
die artistischen Kunststücke bei, die ihnen den sicheren Tod im 
Arbeitslager erspart haben. Doch als das junge Artistenpaar nach 
hartem Drill schließlich Weltniveau erreicht, muss sich der Mann drei 
Jahre beim Militär verpfl ichten. Das junge Paar fl ieht Hals über Kopf 
in einem Schlauchboot über die Adria.
Rosenthal, Rena: Die Hofgärtnerin – Blütenzauber
Oldenburg, 1897. Als erste Frau überhaupt hat sich Marleene den 
Titel der „Hofgärtnerin“ erkämpft. Nun möchte sie ihren Erfolg dazu 
nutzen, auch anderen Frauen den Weg zu einer Lehre zu ebnen. 
Doch der Aufbau einer eigenen Gärtnerinnenschule birgt viele Hin-
dernisse, denn noch immer herrscht die weitverbreitete Überzeu-
gung, dass Frauen nicht für einen Beruf geeignet sind. Als sich 
Marleene dann auch noch ihr größter Widersacher in den Weg stellt, 
steht ihr bisher größter Kampf bevor – für ihre Schülerinnen, ihren 
Lebenstraum und ihre Liebe!
Wolf, Klaus-Peter: Ein mörderisches Paar – Das Versprechen
Ein dreizehnjähriger Schüler ist tot. Gestorben an einer Überdosis 
Heroin. Ein Mann, der dafür verantwortlich ist, wurde gerade frei-
gesprochen. Aus Mangel an Beweisen, weil sich viele Zeugen nicht 
mehr erinnern konnten und weil die Polizei Fehler beging. Dr. Bern-
hard Sommerfeldt lässt das Ergebnis nicht so stehen und geht der 
Sache nach.
Zur Information
Wir haben für Kinder zahlreiche Tonie-Figuren, Tiptoi-Bücher, Bilder-
bücher, Bücher für Leseanfänger und Fortgeschrittene im Angebot. 
Medien, die gerade ausgeliehen sind, können Sie kostenlos vorbe-
stellen. Dazu rufen Sie unseren Katalog www.bibkat.de/neuenstein
auf. Sie brauchen dazu nur Ihre Lesernummer und Ihr Passwort.
Lesen kann die Urlaubstage spannend und entspannend machen.

Hohenloher Kulturstiftung

Konzertankündigung
Donnerstag, 20. Juli 2023, 18.30 Uhr
Geisterstunde – Schaurige Balladen
Schloss Aschhausen, Musiksalon
Lisa Wellisch, Klavier und Rezitation
Anton Leiss-Huber, Gesang und Rezitation
Ein von Blut triefendes Schwert und der Tod als Freier
Freitag, 21. Juli 2023, 18.30 Uhr
Brass aus Barcelona
Pfedelbach Schlosshof
KamBrass
Zwischen Miniouvertüre, Tanz und Fuge

Samstag, 22. Juli 2023, 18.00 Uhr
Let the Bright Seraphim
Klosterkirche Schöntal, Chorraum und Empore
Elisabeth Daiker, Sopran
Xaver Maria Himpsl, Trompeten
Andreas Wimmer, Orgel
Festliche barocke Klänge
Samstag, 22. Juli 2023, 18.00 Uhr
Hohenloher Serenade
Schloss Bartenstein, Hofkirche
Fürstlich Löwensteinische Hofmusic
Hofmusik in Bartenstein
Sonntag, 23. Juli 2023, 17.00 Uhr
Síolta – Irish Music Coming To Life
Blaufelden-Herrentierbach, Bürgerhaus
Síolta
Irisches Musiksaatgut
Sonntag, 23. Juli 2023, 17 Uhr
Herz und Mund und Tat und Leben
Künzelsau-Gaisbach, Carmen-Würth-Forum
Ensemble BachWerkVokal
Karten und weitere Informationen gibt es bei der Geschäftsstelle in 
Künzelsau, Tel 07940/18-348, ggf. an der Abendkasse oder auch im 
Internet: Platzgenau buchen unter www.hohenloher-kultursommer.de 
oder www.reservix.de

Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr 
Neuenstein

 

Abteilung Nord

Vorankündigung
Ausflug 2023: Regensburg mit Donaudurchbruch
Hierzu laden wir alle Aktiven und Alterskameraden vom 23.9. bis 
24.9.2023 herzlich ein.
Weitere Details dazu folgen im August.
Über eine zahlreiche Teilnahme und einen schönen Tag mit euch ganz 
im Sinne der Kameradschaft freut sich euer Abteilungssauschuss.

Abteilung Süd

Übung
Am Freitag, 21. Juli ist um 19.30 Uhr Übung.
Wer nicht kommt, meldet sich bitte ab.

Vereine

Musikverein 
Stadtkapelle Neuenstein e.V.

Nächste Probe
am 21.7.2023 von 20.00 bis 22.00 Uhr im Vereinsheim
Terminvorschau
22.7. – 8.9.2023 Sommerpause
29.7.2023 Ausfl ug
17.9.2023 60. Jubiläum Ihro
Kontakt: MV Stadtkapelle Neuenstein e.V.
Vorstand Öff entlichkeit
Sina Weckert, Mainhardtsall 7, 74632 Neuenstein
Tel. 0171/2267423, info@stadtkapelle-neuenstein.de

Vereine

Alles auf einen Blick 
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Turn- und Sportverein
Neuenstein 1881 e.V.

TSV-Geschäftsstelle macht Sommerpause
Die TSV-Geschäftsstelle macht Sommerpause, in der Zeit vom Mon-
tag, 31. Juli bis einschl. Samstag, 26. August 2023.
Ab Montag, 28. August ist die Geschäftsstelle zu den üblichen Öff-
nungszeiten wieder geöffnet.
TSV-Ehrungsabend auf der Sportheimterrasse
Im Rahmen eines Ehrungsabends wurden am 15. Juli zahlreiche Eh-
renamtliche für ihre langjährigen Tätigkeiten mit goldenen, silbernen 
und bronzenen Ehrennadeln ausgezeichnet. Da die Auszeichnungen 
der vergangenen Jahre coronabedingt ausfallen mussten, wurden die 
Ehrennadeln für die Jahre 2021, 2022 und 2023 vergeben. Zudem 
wurden den verdienten Mitgliedern Silvia Bürk, Walter Erhardt, Rainer 
Gaukel und Dieter Gebert die Ehrenmitgliedschaft des TSV Neuen-
stein ausgesprochen. Die Tanzgruppe „Fireflies“ rundeten den Abend 
mit einer gelungenen Tanzeinlage ab.
Bronzene Ehrennadel
Thilo Baier, Corina Breuninger, Albert Färber, Andreas Heer, Markus 
Scheuermann, Manuel Schwarz, Michael Strecker (alle Fußball), 
Yannis Gaukel, Sandra Vogelmann (beide Fußball und Hauptverein) 
und Samis Ostertag (Tischtennis)
Silberne Ehrennadel
Steffen Carle, Stefan Hessenauer, Markus Salzer, Melanie Sinzinger 
(alle Fußball), Christian Thomitzni (Fußball und Hauptverein), Ingrid 
Kober, Tobias Vogelmann (beide Hauptverein), Bernd Kübler (Ski und 
Hauptverein), Ünal Akin, Jochen Rammhofer, Felix Traub (alle Tisch-
tennis) und Stefi Wilhelm (Turnen und Hauptverein)
Goldene Ehrennnadel
Axel Megerle (Fußball), Hans-Martin Hessenauer (Fußball und Ski), 
Thomas Diem, Christa Pawlenka (beide Ski), Oliver Reichert, Dieter 
Traub (beide Tischtennis) und Sarah Hammel (Turnen)

Abteilung Boule

5. Spieltag Oberliga
Am Samstag, 15. Juli 2023 fand der letzte Spieltag der Oberliga in 
Welzheim – auf dem komplett neu gestalteten Gelände - statt. Leider 
mussten wir an diesem Tag ohne 3 Stammspieler antreten, was un-
sere Aufgabe nicht einfacher machte. Wir benötigten noch einen Sieg 
aus 2 Begegnungen, um ganz sicher nicht abzusteigen. Aufgrund 
unserer Ausfälle mussten wir die einzelnen Teams entsprechend um-
stellen. In der ersten Begegnung trafen wir auf den BC Aalen 2 auf 
einer sehr gut angelegten Bahn – welche unserem Heimspielfeld sehr 
ähnlich war. Unser Start mit den Tripletten war äußerst erfolgreich. Tri-
plette 1 gewann mit 13:5 und Triplette 2 mit 13:4. Nur noch eine Dou-
blette siegreich gestalten und wir hätten unser heutiges Ziel erreicht. 
Doublette 2 beherrschte den Gegner und gewann sehr souverän mit 
13:2. Die Doubletten 1 und 3 hatten mit großer Gegenwehr des Geg-
ners zu kämpfen. Die D1 gewann schließlich 13:11 während D3 am 
Schluss unglücklich mit 11:13 verloren ging. Abstiegsgespenst mit 
einem 4:1-Sieg verscheucht und insgesamt eine sehr gute Teamleis-
tung gezeigt. Nach einer kurzen Pause kam der Platzwechsel gegen 
L7P Schorndorf 1. Schatten wurde vergeblich gesucht – pralle Son-
ne! Die neuen Bahnen waren mit ca. 3 cm feinem Kies ausgestattet. 
Hier zu spielen, war für uns eine sehr große Herausforderung. Unser 
Gegner kam mit diesem Boden deutlich besser zurecht. So wurde die 
Triplette 1 mit 13:10 und die Triplette 2 mit 13:5 verloren. Nun wurde 
es für uns äußerst schwierig, die komplette Begegnung zu gewinnen. 
Weiterhin mussten wir noch einen Spielerwechsel vornehmen. Leider 
konnten wir uns mit dem Belag nicht anfreunden. Doublette 1 ver-
lor mit 0:13, Doublette 3 mit 3: 13. Nur unsere Doublette 2 konnten 
Schorndorf mit 13:9 bezwingen. Wir gratulierten unserem Gegner 
zum verdienten 4:1-Sieg. Letztendlich hatten wir unser Ziel erreicht 
und stehen abschließend auf dem 7. Tabellenplatz mit 5:6 Siegen, 
27:28 Spielen und 546:568 Kugeln. Es steht jedoch noch eine Tabel-
lenkorrektur aus aufgrund dieser wir ggf. auf den 6. Platz vorrücken 
könnten. Dieser Spieltag wird uns auch aufgrund der extremen Tem-
peraturen noch lange in Erinnerung bleiben. Wir möchten uns hiermit 
nochmals recht herzlich bei Sonja Koch bedanken, da Sie sich an die-
sem Spieltag unserem Team angeschlossen hat, um zumindest eine 
Auswechseloption zu haben. Nach dem Abschluss in einer Pizzeria in 
Welzheim brachte uns Horst wieder sicher nach Hause.
Eingesetzte Spieler/in: Wolfgang Anger, Jürgen Bertsch, Ursula Bertsch, 
Horst Bertsch, Rudi Blumenstock, Sonja Koch, Jürgen Weyreter
JW

Finaler Spieltag Landesliga
Am letzten Spieltag der Saison fanden die Begegnungen wieder in 
Backnang statt. Es galt für uns die Verfolger auf Platz 3 und 4 auf 
Distanz zu halten, um den 2. Tabellenplatz zu behaupten.
10. Begegnung: TSV-Neuenstein 2 - SB Welzheim 3
Die doch sehr schwierigen Plätze, unterhalb des Vereinsheims, 
wurden uns zugelost. Seitliches Gefälle auf dem einen Platz, Berg 
auf und abwärts auf den anderen. Bei den Tripletten zeigte sich von 
Anfang an ein ausgeglichenes Spiel. T1 konnte nicht zu ihrem Spiel 
finden, da letztendlich beim oft notwendigen Schießen nicht die Tref-
ferquote stimmte. Trotz internen Positionswechseln musste man dem 
Gegner beim Endstand von 10:13 gratulieren.
T2 war besser im Spiel und erreichte mit 13:10 den verdienten Sieg 
zum wichtigen Ausgleich.
Bei den Doubletten fand man besser ins Spiel. D3 konnte in kürzester 
Zeit den Sieg erringen und gewann deutlich mit 13:3. Bei D1 sah es 
anfangs auch gut aus, was sich aber mit der Zeit zu einem ausgegli-
chenen Spiel entwickelte. Nach einigen spannenden Aufnahmen, wo 
Leger und Schießer sicherer wurden, war der Sieg mit 13:8 gelungen. 
Nun lag es noch an D2, die erste Begegnung an diesem Tag zu ver-
schönen. Bis zum Schluss war es äußerst spannend und es gelang 
mit 13:10 der ersehnte 4. Punkt. Somit 4:1 für Neuenstein.
11. Begegnung: BC HM Heubach 2 – TSV Neuenstein 2
Die Auslosung der Plätze war unserer Meinung nach nun besser, wir 
spielten auf vermeintlich ebenen Plätzen. Leider konnten wir uns vor-
her nicht einspielen, da nebenan noch Begegnungen liefen.
Wie zuvor spielten wir in derselben Aufstellung bei den Tripletten. T1 
kam mit den Bodenverhältnissen leider nicht zurecht. Weder Schießer 
noch Leger konnten zwingende Kugeln erzielen. Positionswechsel 
sowie Auswechslung führten auch nicht zum Erfolg. Der Gegner kam 
mit dem Platz besser zurecht und T1 verlor mit 8:13. Die zweite Partie 
hingegen lief von Anfang an zugunsten von Neuenstein. Ganz klar 
war der Sieg mit 13:4. Somit ging es wieder mit 1:1 in die Doubletten.
D1 lief anfangs dem Gegner hinterher, konnte zwischenzeitlich aufho-
len und sogar die Führung zum 8:7 erzielen. Parallel konnte D3 sou-
verän und abgeklärt einen deutlichen 13:1-Sieg feiern. Bei D2 lief das 
Spiel ausgeglichen, bis der Schiri (wie aus dem Nichts) einem Spieler 
einen Platzverweis erteilte. Ganz ohne Vorwarnung! Anscheinend hat 
er ihn beobachtet, wie er während dem Spiel Zigaretten drehte und 
dann auch noch angezündet hat. Dies brachte natürlich einen gro-
ßen Vorteil. D2 gewann erwartungsgemäß das Spiel mit 13:9. Nun 
lief noch das Spiel von D1, wo Heubach mittlerweile wieder mit 11:10 
in Führung. Es sollte an diesem Tag aber nicht gelingen zu gewinnen. 
Man musste dem Gegner zum 13:10 gratulieren.
Letztendlich aber kein Beinbruch, das Spiel wurde mit 3:2 für Neuen-
stein gewonnen. Somit war die Vizemeisterschaft perfekt.
Dies wurde auch entsprechend bejubelt, direkt vor Ort und auch beim 
Neuensteiner Kreisel im TSV-Bus.
Vizemeister, Vizemeister, hey, hey ...
An dieser Stelle sollte noch die tatkräftige Unterstützung von Matze 
erwähnt werden. Er hat uns mit erfrischenden, kühlen Melonenschnit-
ten verwöhnt und mit seinem Applaus motiviert.
Es spielten: Reiner Schreiweis, Peter Hüftle, Michael Carle, Bruno 
Weber, Michael Petraschka, Wolgang Haak, Fredl Megerle, Hubert 
Bartl
Spielführerin/Käptn: Sonja Koch
Ein gebührender Abschluss fand im Blockhaus Seeger statt. Natürlich 
darf ein kurzer Besuch im TSV-Sportheim, bei erfrischenden Geträn-
ken nicht fehlen.
H.B.

Abteilung Fußball

Junioren
Bambini-Turnier in SHA-Hessental am 16.7.2023
Am vergangenen Wochenende fand das letzte Turnier unserer Bam-
binis in der Runde statt. Für einige Spieler war es das letzte Bambini-
Turnier überhaupt, da sie in der kommenden Saison in die F-Jugend 
wechseln. Die Neuensteiner Bambinis traten in drei Mannschaften an. 
Viel Spaß und zahlreiche Tore wurden von großem Ehrgeiz begleitet. 
Das Turnier war ein rundum gelungener Saisonabschluss, an dem 
die Kinder voller Stolz ihre Pokale mit nach Hause nahmen.
Es spielten: Felix, Theo, Levin, Vincent, Malte, Ole, Jakob, David und 
Luke
Jetzt steht noch eine Trainingseinheit und das Abschlussfest an, be-
vor wir uns in die Sommerpause verabschieden.

Vereine
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Abteilung Tennis

Platzbelegung am Samstag, 22. Juli 2023
Aufgrund des Vorbereitungsturniers der Fußball-Herren sind 3 Ten-
nisplätze unserer Anlage am Samstag, 22. Juli 2023 von 10.00 bis 
18.00 Uhr belegt. Mitglieder können gerne vor oder nach dem Turnier 
die Plätze benutzen – Gastspieler können an diesem Tag leider keine 
Plätze belegen.
Herren 30 Bezirksliga
16.7.2023 TA TSV Neuenstein 1 – TK Bietigheim 2  4:5
Es spielten: Steff en Moser, Denis Carle, Michael Stuber, Stefan Mau-
erer, Steff en Wagner, Florian Kasten
Vorschau
23.7.2023, 9.00 Uhr TC SSV Klingenberg 1 – TA TSV Neuenstein 1
Herren 40 Kreisstaff el 1
15.7.2023, 14.00 Uhr
TC RW Bad Mergentheim 2 – TA TSV Neuenstein 1 2:4
Auch im fünften Gruppenspiel zu Gast in Bad Mergentheim konnten 
unsere Herren 40 ihre Siegesserie weiter fortsetzen. Drei Einzel und 
ein Doppel konnten souverän in zwei Sätzen entschieden werden und 
brachten den Gesamtsieg dieser Begegnung. Die Tabellenführung 
konnte somit weiter ausgebaut werden. Ein Aufstieg in die Bezirks-
staff el 2 ist damit noch vor dem letzten Saisonspiel gegen Dörzbach 
am 23.7.2023 garantiert.
Es spielten: Timo Herold, Christian Schaff ranek (MF), Martin Giebler, 
Dieter Kühn
Vorschau
23.7.2023, 9.00 Uhr, TA TSV Dörzbach 1 – TA TSV Neuenstein 1
Herren 60 Bezirksstaff el 1
Samstag, 15.7., 14.00 Uhr
TA TSV Neuenstein 1 – TA SV Leingarten 1  0:6
Es spielten: Günter Mößner, Lutz von Entress, Uli Pfi sterer, Harald 
Fuggmann
Damen Kreisstaff el 1
Sonntag, 16.7., 10.00 Uhr
TA TSV Dörzbach 1 – TA TSV Neuenstein 1 3:3
Heute waren wir zum Rückspiel bei den Damen in Dörzbach. Auf-
grund der regnerischen Nacht zuvor konnte aber leider nur ein Platz 
bespielt werden und so zog sich die Begegnung von morgens um 
9.00 Uhr bis zum frühen Abend. Nach den Einzeln stand es 2:2 und 
wir lagen zudem ein paar Spiele hinterher, sodass wir in den Doppeln 
einfach alles geben mussten. Während unser zweites Doppel ohne 
Mühe gewann, sah unser erstes Doppel gegen souverän aufspielen-
de Gegnerinnen trotz guter Ballwechsel kein Land und musste eine 
hohe Niederlage einstecken. Somit mussten wir das Rückspiel leider 
wegen einigen wenigen fehlenden Spielen abgeben. Trotz der Nie-
derlage hatten wir wieder viel Spaß und hoff en auf einen Sieg nächste 
Woche im letzten Spiel.
Es spielten: Alexandra Schäfrig, Annika Käumle, Heike Feimer und 
Simone Giebler
Vorschau
23.7., 14.00 Uhr
SPG Aldingen-R/Hochb./Neckr. 2 – TA TSV Neuenstein 1
Hobby Klasse Mixed-Doppel spielfrei
Vorschau
Sonntag, 6.8.
10.00 Uhr, TA TSV Neuenstein 1 – TC RW Bönnigheim 1

Turn- und Sportverein
Kirchensall 1949 e.V.

Grillfest
Sommerzeit, Grillzeit – am Freitag, 21.7.2023 lädt der TSV zum Gril-
len ins Schützenhaus ein. Ab 19.00 Uhr ist der Schwenkgrill angeheizt 
und es kann das selbst mitgebrachte Grillgut aufgelegt werden. Für 
kühle Getränke ist bestens gesorgt. Salat und Kuchenspenden sind 
gern gesehen. Auf schönes Wetter und zahlreiche Gäste freut sich 
euer TSV Kirchensall.

MGV Liederkranz 
Eschelbach-Kesselfeld

Kelterfest in der Kelter in Eschelbach
Am Samstag, 29.7.2023 um 18.00 Uhr beginnen wir mit dem dies-
jährigen Kelterfest in der Kelter in Eschelbach. Ab 19.00 Uhr können 

Sie den Klängen des Musikvereins Michelbach/Wald lauschen. Ab ca. 
21.30 Uhr wird dann die Bar für Sie eröff net.
Am Sonntag, 30.7.2023 um 10.00 Uhr beginnen wir mit dem Gottes-
dienst, Sie sind herzlichst eingeladen. Ab 13.30 Uhr wird der MGV 
Liederkranz Eschelbach-Kesselfeld mit dem musikalischen Teil be-
ginnen und einige Lieder zum Besten geben. Der Neuensteiner 
Frauenchor sowie der Ottmarsheimer Männerchor sind eingeladen, 
welche das Kelterfest ebenfalls musikalisch umrahmen werden. Nach 
dem Gesang können Sie mit Kaff ee und Kuchen verweilen und gute 
Gespräche führen.
Für das leibliche Wohl ist an beiden Tagen bestens gesorgt.
Schauen Sie vorbei und seien Sie gespannt. Wir freuen uns auf Ihr 
Kommen.

Landwirtschaft

Landwirtschaftsamt Hohenlohekreis
Lehrerfortbildung „Landwirtschaft erleben lernen“ am 18. Okto-
ber: Vortrag von Prof. Dr. Martin Weingardt und Betriebsbesich-
tigung
Die Landratsämter Hohenlohekreis, Schwäbisch Hall, Main-Tauber-
Kreis und Rems-Murr-Kreis veranstalten zusammen mit dem Lernort 
Bauernhof Baden-Württemberg und dem Bauernverband Schwä-
bisch Hall-Hohenlohe-Rems am 18. Oktober 2023 eine Fortbildung 
für Lehrkräfte zum Thema „Landwirtschaft erleben lernen“.
Die Fortbildung fi ndet vormittags in der Aula der Akademie für Land-
bau und Hauswirtschaft Kupferzell, Schloßstraße 1 und nachmittags 
auf dem Lernort Bauernhof der Familie Tanja und Jürgen Maurer, 
Dorfstraße 12, in Kupferzell-Feßbach statt.
Unter dem Titel „All inclusive - erleben, handeln, lernen und Werte bil-
den auf dem Bauernhof“ erfahren die Lehrkräfte in einem Vortrag von 
Prof. Dr. Martin Weingardt von der Pädagogischen Hochschule Lud-
wigsburg, was ein externes Lernsetting z. B. in der Landwirtschaft den 
Schülerinnen und Schülern geben kann. Anschließend gibt es Erfah-
rungsberichte zu unterschiedlichen Konzepten aus der Schulpraxis, 
bevor die Familie Maurer ihren landwirtschaftlichen Betrieb vorstellt.
Eine Anmeldung ist erforderlich und bereits über den Bildungsserver 
des Landes Baden-Württemberg unter „Landwirtschaft erleben ler-
nen“ oder per E-Mail an andreableher@lbv-bw.de oder Fax 07944 
9435111 möglich.
Das genaue Programm Antworten auf weitere Fragen erhalten Sie 
bei: Eva-Maria Kötter, Landwirtschaftsamt Hohenlohekreis, 07940 
18-1630; Andrea Bleher, Bauernverband Schwäbisch Hall-Hohenlo-
he-Rems, 0157 30160184 oder Ann-Kathrin Schmider, Lernort Bau-
ernhof Baden-Württemberg, 0151 61652213.

Regionales

Kulturkneipe Gleis 1
Sonntag, 23.7.2023 ab 11.00 Uhr
Benefizveranstaltung für das Haus- und Schulprojekt in Pushkar
Indischer Bahnhof
Seit 2007 unterstützt das Projekt Frauen und Mädchen der Bhopa-
Kaste (Musiknomaden) in Pushkar (Rajasthan, Nordwesten Indiens) 
sowie Witwen mit ihren Kindern und Familien der Unberührbaren. Fi-
nanziert wird der Schulbesuch der Kinder, Ausbildung, Bau oder Kauf 
von Einfachhäusern, medizinische Versorgung, OPs und Therapien 
für Menschen mit Handicap und Therapie für Mädchen nach sexuel-
lem Missbrauch.
Im Coronajahr 2020 ging es in erster Linie um Lebensmittelspenden. 
Fünf der ärmsten Familien (ca. 50 bis 60 Personen), die am Haus- 
und Schulprojekt teilnehmen, konnten mit Grundnahrungsmitteln ver-
sorgt werden. Unsere Helfer vor Ort waren in der Lage, auch weiterhin 
die medizinische Versorgung zu organisieren. Durch den Kauf von 
Tablets konnte für einige Kinder auch das Homeschooling auf den 
Weg gebracht werden. Verteilung von Masken, Desinfektionsmitteln, 
Seifen und Hygieneartikeln waren auch möglich. Die Familien beka-
men eine kleine fi nanzielle Unterstützung, da durch die ständig wie-
derkehrenden Lockdowns keinerlei Arbeitsmöglichkeiten bestanden.

Regionales
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Der Hohenlohekreis wimmelt
Wimmelbuch über den Hohenlohekreis erschienen – Vorab 
exklusiv beim Tag der offenen Tür erhältlich
Im Rahmen des Kreisjubiläums ist nun auch das Wimmelbuch „Der 
Hohenlohekreis wimmelt“ im Silberburg Verlag erschienen. In dem 
Pappbilderbuch, das von der Kreisverwaltung in Auftrag gegeben 
wurde, gibt es jede Menge zu entdecken, zu bewundern und zu be-
staunen. In den Städten und Gemeinden lernt man Feste und Bräu-
che kennen, trifft immer wieder auf die malerisch dahinfließenden 
Flüsse Kocher und Jagst, und auf jeder Seite tummeln sich unzählige 
lustige Figuren. So soll das Buch auch Lust darauf machen, den Ho-
henlohekreis zu erkunden. Das Buch ist ab dem 19. Juli in den Buch-
handlungen erhältlich. Beim Tag der offenen Tür im Landratsamt Ho-
henlohekreis am 16. Juli kann es jedoch schon vorab im Gebäude A, 
3. Stock, Raum 302, erworben werden. Das Buch kostet 16,99 Euro.

• ab 11.00 Uhr: großes „Spätstück“ – indisch-orientalisches Brunch-
buffet (12 Euro)

• Livemusik mit Ensemble Orient Express
• von 14.30 bis 16.30 Uhr: Kaffee und Kuchen
• Info, Projektbericht, Film, Projektverkauf und Bazar
• ab 18.00 Uhr Ausklang mit Baulmusik (R. Sharkar)
Anmeldung und Reservierung: Florence Sharkar, E-Mail info@
shakti-sargam.de oder telefonisch 0791/9782267
Bitte dabei Tischreservierung angeben, erreichbar von 11.00 bis 
14.00 Uhr oder von 14.30 bis 18.00.
Kulturkneipe Gleis 1
Bahnhof, 74638 Waldenburg

BUND-Kreisgruppe Hohenlohe
Wanderausstellung und offenes Treffen der BUND-Kreisgruppe
Die BUND-Kreisgruppe Hohenlohe lädt zum dritten öffentlichen Inter-
essententreffen ein: Do., 27.7.2023 ab 18.00 Uhr im Kocher-Biergar-
ten in Künzelsau. Es können Fragen des Natur-, Arten- und Klima-
schutzes in lockerer Atmosphäre besprochen werden.
Die Ausstellung „Blühende Heuwiesen“ ist im Schaufenster des ehe-
maligen Ladens Mode Demuth (Keltergasse 54, 74653 Künzelsau) 
auch dann gut zu sehen, wenn die Ausstellung gerade nicht geöff-
net ist. Öffnungszeiten: Mi., Do., Sa. von 15.00 bis 17.30 Uhr, So. 
von 9.30 bis 12.00 Uhr und 15.00 bis 17.30 Uhr. Vormittags sind für 
Schulklassen noch einige Termine frei; hierzu bitte Anmeldung unter 
bund-hohenlohe@email.de.
Bei Interesse an den Aktivitäten der BUND-Kreisgruppe: Kontakt per E-
Mail oder auf Instagram unter https://instagram.com/bund.hohenlohe.

Wissenswertes

Landratsamt Hohenlohekreis
Die bürgernahe Verwaltung hautnah erlebt
Tag der offenen Tür lockte tausende Besucher zum Landratsamt
Bei idealem Wetter lockte der Tag der offenen Tür im Landratsamt 
Hohenlohekreis rund 5.000 Neugierige an, die einmal einen Blick 
hinter die Kulissen der Kreisverwaltung in Künzelsau werfen wollten. 
Die Kreisverwaltung hatte sich ein buntes Programm für die Besu-
cherinnen und Besucher ausgedacht: Neben zahlreichen Mitmach-
Aktionen wie beispielsweise einem Rauschbrillen-Parcours, einem 
Smoothie-Bike, einem Segway-Parcours, einem Kreis-Puzzle, einem 
Brückenbauspiel, Glücksrädern, einer amtlichen Körpergrößenver-
messung oder einer Kutschfahrt informierten die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Kreisverwaltung an vielen Ständen anschaulich 
über ihre Arbeit. Und die ist, zur Überraschung einiger, vielfältiger als 
man gemeinhin denkt. „Ich finde es toll, dass man hier Sachen entde-
cken kann, die man über das Landratsamt gar nicht wusste“, meinte 
beispielsweise die zwölfjährige Alaa. Dazu passte auch der Start der 
neuen Personalrecruiting-Kampagne, die zum Ziel hat, das breite 
Spektrum an Berufsfeldern im Landratsamt bekannter zu machen.
Die Ausstellung der Fahrzeuge der Straßenmeisterei sowie der Blau-
lichtorganisationen wie DLRG, Feuerwehr oder THW lockte ebenfalls 
viele Besucher an, auf einer Bühne sorgten Musik und Tanz für Un-
terhaltung. Außerdem wurden die Sieger des Europäischen Schüler-
wettbewerbs sowie des Stadtradelns geehrt. 
Mit einer Hüpfburg, Kinderschminken, einem Bobbycar-Parcours, 
Bastelaktionen oder einer Baggerchallenge hatten auch die Jüngs-
ten ihren Spaß. Und wen zwischendurch der Hunger packte, der war 
beim „badischen Backheisle“, der „KUHnst-Wurstlerei“ und dem „De-
lish Foodbus“ gut aufgehoben oder konnte sich ein Hohenloher Land-
eis schmecken lassen.
„Ich denke, wir haben den Besucherinnen und Besuchern ein tolles 
und abwechslungsreiches Programm geboten, bei dem für jeden et-
was dabei war. Gleichzeitig haben wir zeigen können, wie vielfältig 
unsere Arbeit ist“, freute sich Landrat Dr. Matthias Neth, der es sich 
nicht nehmen ließ, überall einmal vorbeizuschauen und so viel es ging 
auszuprobieren. „Es war uns wichtig, dass die Bürgerinnen und Bür-
ger uns als das erleben, was wir sind: ein offenes, transparentes und 
bürgernahes Landratsamt.“
Eine Bildergalerie mit Impressionen zum Tag der offenen Tür gibt es 
unter www.hohenlohekreis.de/de/landkreis/bildergalerie oder auch 
auf den Social-Media-Kanälen des Landratsamtes unter #meinho-
henlohekreis

Wissenswertes

Aus dem Verlag
Tropisch
Luft heiß und dicht
Sonne sticht
Schmetterlinge taumeln
im grellen Licht
Schatten kühlt nicht
Brigitte Thiessen

Lavendel-Stift
Der Roll-on-Stift hilft bei Stress, Ängsten und Schlaflosigkeit. 
Der Duft tröstet bei Melancholie und trägt zur Ausgeglichen-
heit bei. Der Duft wehrt Insekten ab, beugt also Insektensti-
chen vor!
Rezeptautor/Rezeptautorin: Sabine Bäumer
• 5 ml Lavendelöl
• 5 ml Teebaumöl
• Kleines Roll-on-Fläschchen für 20 ml

Zubereitung
Alles miteinander vermischen und vor dem Verwenden jeweils 
gut schütteln.
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

 
Tu Gutes –  
wir sprechen darüber
 
gemeinsamhelfen.de ist die neue Spendenplattform für 
weite Teile Baden-Württembergs. Nutzen Sie dieses  
kostenlose und unverbindliche Angebot für Ihren Verein!

www.nussbaum-medien.de

       Jetzt Projekt einstellen

Wassonstnochinteressiert
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JOB & KARRIERE
PERSONALDIENSTLEISTER
www.jobsuche-bw.de/

Fast die Hälfte derjenigen, die sich in den vergangenen zwei Jahren auf einen Job beworben haben, hat die Erfahrung gemacht, dass
UnternehmendenKontaktwährend der Bewerbungsphase abbrechen.Das geht aus der Studie „Optimierung vonBewerbungsprozessen“
von Mente>Factum hervor. Doch auch ohne solche Erlebnisse kann die Arbeitssuche ein stressiger und langwieriger Prozess sein. Einen
Ausweg aus der Spirale aus Frust und Enttäuschung bietet die Betreuung durch einen erfahrenen Personaldienstleister.

Die Betreuung durch einen Per-
sonaldienstleister kann ein Aus-
weg aus dem Bewerbungs-Stress
sein – und sogar der Weg zum
persönlichen Traumjob.

IndividuelleVermittlung
„Wer bei uns angestellt ist, wird
rundum gut betreut“, erklärt
beispielsweise Susanne Wißfeld,
Geschäftsführerin von Rand-
stad Deutschland. Sie weiß, dass
viele Menschen noch immer
Vorurteile gegenüber Zeitarbeit
haben: Etwa, dass man als Zeit-
arbeitnehmer jeden Job machen

müsse und sich nicht aussuchen
könne, wo man arbeitet. „Das
stimmt definitiv nicht“, sagt Su-
sanne Wißfeld. „Im Gegenteil:
Wir kümmern uns darum, dass
unsere Kandidaten einen Ein-
satz bekommen, der ihrer Quali-
fikation und ihren Bedürfnissen
entspricht. Dabei orientieren wir
uns an der persönlichen Situa-
tion und den Voraussetzungen
unserer Beschäftigten und bie-
ten Chancen für Quereinstieg,
Berufseinstieg oder Wiederein-
stieg. Auch für Menschen aus
dem Ausland, die einen Job in

Deutschland suchen, gibt es
viele Möglichkeiten in der Zeit-
arbeit.“ Faire Löhne und stabile
Arbeitsverträge gehören dazu –
ein Vorteil, den Arbeitssuchende
häufig gar nicht kennen. „Viele
Menschen glauben, Zeitarbeits-
kräfte würden schlecht bezahlt
oder seien nicht fest angestellt“,
erklärt Susanne Wißfeld weiter.
Einen guten Personaldienstleis-
ter erkennt man an einer fairen
monatlichen Bezahlung nach
Tarif sowie einem festen Ar-
beitsvertrag. Dank der Zusam-
menarbeit mit ihren zahlreichen

Kundenunternehmen verfügen
Personalvermittler außerdem
über Stellenangebote, die auf
dem offenen Arbeitsmarkt häu-
fig nicht vorhanden sind. Mit
Jobs in diversen Branchen Lo-
gistik, Dienstleistung, IT oder
im Gesundheits- und Sozialwe-
sen bieten Personaldienstleister
außerdem ein breites Portfolio,
das zur jeweiligen Qualifikation
passt. Bei den Einsätzen sam-
melt man schnell wichtige Er-
fahrungen im Beruf, die Vorteile
auf dem Arbeitsmarkt verschaf-
fen. (ots/Randstad/red)

Jobs in Ihrer Region finden Sie auch auf www.jobsuche-bw.de/

Stressfrei zumTraumjob

Dem Fachkräftemangel sei Dank: Wer heute zum Jobinterview
eingeladen wird, befindet sich meist in einer starken Position.
Mehr denn je bietet das Gespräch daher auch Bewerbenden die
Gelegenheit, für sich selbst zu klären: Möchte ich hier arbeiten?

Auf die übliche Frage des Ar-
beitgebers „Was möchten Sie
denn noch von uns wissen?“

mit Schweigen zu reagieren,
heißt also eine echte Chance zu
vergeben – und signalisiert dem

Bewerbungsgespräch bestmöglich nutzen

Gesprächspartner womöglich
auch eine gleichgültige Hal-
tung. Wer allerdings nur nach
dem Gehalt fragt oder nach der
Möglichkeit, Überstunden ab-
zufeiern, hinterlässt den Ein-
druck, an der Arbeit selbst nicht
besonders interessiert zu sein.

Spezifische Fragen stellen
Am Anfang sollten daher Fra-
gen nach den genauen Auf-
gaben, nach der Einarbeitung
oder nach dem künftigen Team
stehen. Auch wer Näheres
über das Unternehmen wissen
möchte, zeigt Interesse - es sei
denn, die Fragen sind so banal,
dass sie sich – bei entsprechen-
der Vorbereitung und Recher-
che im Vorfelde – von selbst

erübrigt hätten. „Für viele ist
natürlich auch wichtig, wie die
Unternehmenskultur und die
Arbeitsatmosphäre aussehen“,
weiß Petra Timm von Rand-
stad Deutschland. „Ein paar ge-
schickte Fragen geben gute Hin-
weise darauf, zum Beispiel: Wie
würden Sie Ihren Führungsstil
beschreiben? Wie gehen Sie
damit um, wenn Fehler passie-
ren?“ Darüber hinaus können
Fragen nach Weiterbildungs-
möglichkeiten oder Arbeits-
zeitmodellen gestellt werden.
Wichtig ist, dass am Ende des
Gesprächs beide Parteien eine
gute Basis für die Entscheidung
haben, ob Stelle und Mensch
zusammenpassen. (txn/Rand-
stad/red)

Foto: fizkes/iStock/Getty Images Plus
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FLösung„UnterWasser“:Korsika–1.Kekse,2.Sommer,3.Paris,4.Westen,5.Stift,6.Anker,7.Baum

Fridolin macht Urlaub. Ab und zu geht er tauchen und entdeckt dabei eine spannende Unterwasserwelt.
Trage alle gesuchtenWörter in das Gitter ein, dann erfährst du in der farbigen Spalte, wo er Ferien macht.

Unter Wasser
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Löse Coupons auf deinem Smartphone und unterwegs ein.

Nutze die Live-Map, um
Coupons in deiner Nähe
zu entdecken und direkt

einzulösen.

In unserer Nussbaum Club App
findest du immer die aktuellen
Artikel aus dem Nussbaum Club

Magazin.

Nimm an regelmäßigen
und tollen

Gewinnspielen teil.

Mehr als 7.500 2:1-Coupons
Stöbere in mehr als 7.500 2:1-Coupons zu Themen wie
Freizeit, Essen & Trinken oder Reisen und finde den pas-
senden Coupon für dich. Suche nach bestimmten Orten
oder Partnern, filtere nach Kategorien oder speichere dei-
ne eigenen Favoriten, um deinen Coupon wiederzufinden.

Abonnenten von Nussbaum Medien nutzen den Nussbaum Club mit mehr als 7.500 2:1-Coupons kostenlos.

SPARE MIT DEM NUSSBAUM CLUB

Spare mit dem Nussbaum Club und lade
dir jetzt kostenlos die Nussbaum Club
App herunter!
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https://nussbaumclub.net/nbc-0010-03/
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Wissenswertes zum Lieblingspilz der
Deutschen sowie Tipps zur Lagerung und
Verarbeitung gibt es hier im Artikel.
Videos zeigen, wie Champignons
gezüchtet werden und was Experten für
den Einkauf raten:

www.lokalmatador.de/webcode/thema-2332/
Foto: LauriPatterson/E+/Getty Images

Fleischersatz: Es muss nicht immer Soja sein!
Der Fleischkonsum ist innerhalb von 10 Jahren um15 Prozent zurückgegangen. Soja,Weizen oder Jackfrucht – Ersatz fin-
detman leicht. Besonders beliebt und dazu noch gesund: Pilze. Allen voran der Champignon, Deutschlands liebster Pilz.

Immer mehr leben vegan, ve-
getarisch, verzichten häufig
auf Fleischprodukte oder ha-
ben zumindest das Verhältnis
Fleisch zu Gemüse zugunsten
des Gemüses verschoben. Im
Jahr 2022 aßen die Deutschen
ganze 15 Prozent weniger
Fleisch als noch vor zehn Jah-
ren – 52 Kilogramm pro Kopf
im Jahr statt 61 Kilogramm. Ein
deutlicher Trend, bei dem Pilze
mit ihrem hohen Eiweiß- und
Vitamin-Gehalt eine ganzwich-
tige Rolle spielen.

Fleisches Mund-Feeling
Wer Pilze isst, vermisst Fleisch
nicht oder zumindest weniger.
Da ist das Gefühl im Mund,
das stark an Fleisch erinnert.
Nicht umsonst heißt der Aus-
ternpilz bei vielen Menschen
Kalbfleischpilz. Da ist der herz-
hafte Umami-Geschmack, den

auch Fleischesser gern nutzen,
um Soßen und Ragouts noch
würziger schmecken zu lassen.
Und da ist das gute Sättigungs-
gefühl.

Kalorienarm und sättigend
Pilze haben das Vierfache Volu-
meneines gleich schweren Stü-
ckes Fleisch. Der Magen ist ra-
scher gefüllt und signalisiert für
lange Zeit wohlige Sättigung.
Trotzdem liefern 100 Gramm
Pilze nur 64 Kilojoule und
0,2 Gramm Fett. Die gleiche
Menge Schweinefleisch enthält
840 Kilojoule und 9,6 Gramm
Fett. Daher lässt sich mit fri-
schem Gemüse und häufigen
Pilzmahlzeiten das Gewicht
mühelos halten. Und wer sein
Übergewicht verlieren will
oder muss, hat es mit Pilzmahl-
zeiten einfach leichter. Die bei
Diäten so gefürchteten Man-

gelerscheinungen treten trotz-
dem nicht auf. Pilze enthalten
alle essenziellen Aminosäuren.
Sie stecken voller Vitamine und
sind insbesondere die einzige
nicht tierische Quelle für Vita-
min D. Sie liefern Eisen, Kupfer,
Zink und Selen. Dafür enthal-
ten sie überhaupt kein Choles-
terin und nur geringe Mengen
Purine.

Vielseitige Zubereitung
Der Trend, sich vegetarisch
oder vegan zu ernähren, hat
die Zahl der Rezepte, die Pilze
an die Stelle von Fleisch set-
zen rapide anschwellen lassen.
Statt gebratener Fleischstreifen
veredeln frisch geschmorte Pil-
ze denSalat. Burger-Fans lassen
sich mit dem marinierten Hut
eines Portobello-Pilzes, einer
großwüchsigen Champignon-
Sorte, anstelle eines Fleisch-

Patties überzeugen. Sogar die
geliebte Bolognese für die
Spaghetti lässt sich wunder-
bar mit frischen, gehackten
Pilzen statt des Hackfleischs
zubereiten – unbefangene
Esser argwöhnen nicht ein-
mal, dass sie kein Hackfleisch
enthält. Und beim sommerli-
chen Grillfest schmurgeln statt
der Steaks marinierte Pilze
auf dem Grill, duften gefüllte
Pilzhüte oder Spieße, die im
Wechsel mit Pilzen, Paprika,
Zucchini und Zwiebeln be-
stückt wurden. Angesichts all
dieser Köstlichkeiten wundert
es nicht, dass Champignons
inzwischen auf Platz 8 unter
den meistgekauften Gemüse-
arten Deutschlands stehen.
Nach Schätzungen des BDC
werden 81.000 Tonnen Cham-
pignons in Deutschland pro-
duziert. (GMH/BDC/red)
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Wo die spaßige Was-
sergaudi ihre Ursprün-
ge hat, welche Regeln
gelten und was zum
Nabada alles dazu ge-
hört, lesen Sie entwe-
der über den QR-Code

oder auch hier:

TRADITIONEN IN BW

NABADA IN ULM: WASSERGAUDI MIT GESCHICHTE

https://lokalmatador.net/nabada/

In Ulm, um Ulm und um Ulm herum… Ja,
genau, wenn es um die Schwabenmetro-
pole geht, kommtmanwohl nicht an dem
alten Zungenbrecher vorbei. Die Stadt an
der Donau und ihr Umfeld bieten einfach
so viel Tolles, dass man als Heimatent-
decker hier die Qual der Wahl hat. Vom
Fischerviertel über das Münster bis zum
Donauufer – Ulm hat alles. Und auf der
Alb ist man auch schnell. Oder mal über
die Grenze nach Bayern.

DIE SCHWÖRWOCHE STEHT AN
Aktuell ist dort aber vor allem Feiern an-
gesagt – die Schwörwoche steht an. Am
Samstag schwimmen zum Auftakt der
Feierwoche bei der Lichterserenade Tau-
sende Lichter die Donau herunter, und
am Montag, den 24. Juli steht mit dem
Schwörmontag der höchste Feiertag für
die Ulmer ins Haus. Dann heißt es zuerst
wieder Tradition verpflichtet, wenn Ober-
bürgermeister Gunter Czisch im Weinhof
den Schwur leistet, „Reichen und Armen
ein gemeiner Mann zu sein." Der Schwör-
montag, quasi der höchste Feiertag in
der langen Geschichte der ehemaligen
Freien Reichsstadt, ist der Höhepunkt der

Schwörwoche und wird jedes Jahr am
vorletzten Montag im Juli gefeiert.

NABADA – DER SPASSIGE TEIL
Und wenn diese Pflicht erfüllt ist, heißt
es feiern, fluten, floaten – beim Nabada,
dem spaßigen Teil des Tages. Der bunte
Brauch zieht alljährlich Tausende Schau-
lustige und Wasserratten an und auf die
Donau, die den Strom in ein Meer aus
Schlauchbooten, Flößen, Schwimmringen
und Luftmatratzen verwandeln. Nach der
Corona-Pause war im vergangenen Jahr
vomFluss selbst gar nichtsmehr zu sehen!

WOHER KOMMT'S?
Die Wurzeln des Schauspiels reichen weit
zurück in die Stadtgeschichte. Ob es nun
die Flößer waren, die nach einem anstren-
genden Arbeitstag gerne mal ausgelassen
auf ihren Flößen und Zillen gefeiert haben,
die Fischer, die mit dem „Bäuerle-Herunter-
fahren“ bereits im 19. Jahrhundert eine Art
Karnevalsumzug auf der Donau veranstal-
tet haben, oder vielleicht doch die Ulmer
Jugend, die auf dem Weg in die Biergärten
der Friedrichsau eben am liebsten den di-
rekten Weg wählte – den, sich die Donau

heruntertreiben zu lassen … man weiß es
nicht ganzgenau. Fest steht nur eins: Sie alle
habendenGrundsteingelegt für einebunte
Mischung aus Wasserschlacht, Off-Season-
Faschingszug, Badevergnügen und Party.
Von den mehr als 14 aufwändig gestalte-
ten Themenflößen, die aktuelle Politik oder
kommunales Geschehen karikieren, bis hin
zu fantasievollen Kostümen der Teilneh-
menden sind der Phantasie keine Grenzen
gesetzt. Dazu wetteifern Musikkapellen auf
der sieben Kilometer langen Nabada-Stre-
cke mit teils waghalsigen Schunkeleien um
die Gunst der ca. 60.000 Zuschauer. Diese
Zahl und dazu Tausende auf dem Fluss – in
beiden Fällen Tendenz steigend – das ver-
pricht einfach eine Riesengaudi.

BLOSS KEINEN KORB!
Schlimm wäre nur, wenn die Ulmer „einen
Korb“ bekämen. Denn wenn am Münster-
turm am Schwörmontag rote Körbe hän-
gen, dann fällt der ganze Spaß ins Wasser.
Bei Hochwasser zum Beispiel. Das wird al-
lerdings bei den momentanen Pegelstän-
den wohl kaum der Fall sein. Also heißt
es wahrscheinlich am Montag wieder …
„UlmerSpatza,Wasserratza–hoi, hoi, hoi!“ (jr)

Da sieht man vor lauter Booten den Fluss nicht mehr:
Das Nabada ist ein Spektakel, das die Massen bewegt.

Foto: Johannes Gloeggler/CC BY-SA.de

Das Spektakel auf der Donau zieht jährlich
Tausende Schaulustige an.

Foto: Johannes Gloeggler/CC BY-SA.de



SO SCHMECKT DIE
REGION HEILBRONN-FRANKEN

Spare mit den Nussbaum Club Coupons
in deiner Umgebung und ganz Baden-Württemberg.

Es handelt sich nicht um Print-Coupons. Sie können nur über die Nussbaum Club App oder
online unter nussbaumclub.net/club-coupons aufgerufen und eingelöst werden.

Auch über die Region hinaus tolle Angebote unserer Top-Partner:

... und viele mehr

02

02 N°8 im Alten Schlachthaus
74523 Schwäbisch Hall

2 Hauptgerichte
zum Preis von 1

In Kooperation mit Mobile Gutscheine.de.de.de.de.de.de.de.de

Diese und mehr als
7.500 Coupons findest du in der

Nussbaum Club App.
Einfach im Google Play Store
oder App Store downloaden,

anmelden und genießen.
05 Louise Schlosscafé & Bar

74613 Öhringen

2 Cocktails
zum Preis von 1

03 Café Zuckerwürfel
74219 Möckmühl

2 Heißgetränke + 2 Stück Kuchen
zum Preis von 1

03

05

04 Steiner Waldhaus
74196 Neuenstadt

am Kocher

2 Hauptgerichte
zum Preis von 1

01 bugerme Heilbronn
74072 Heilbronn

2 Menüs
zum Preis von 1

01

04

Abonnenten von Nussbaum Medien nutzen den Nussbaum Club mit mehr als 7.500 Coupons kostenlos.



Gehen Sie auf
www.lokalmatador.de/epaper1

2 Wählen Sie Ihr
Amtsblatt aus

3 Klicken Sie auf
„Neues Konto erstellen“

4 Formular ausfüllen
und die E-Mail bestätigen

5 Fertig! Jetzt können Sie
Ihr Amtsblatt überall lesen

Das NussbaumID-Konto wird automatisch mit dem Abonnement verknüpft,
sodass Sie überall Zugriff auf Ihr Amtsblatt haben.
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Sie haben noch Fragen zur NussbaumID?
QR-Code scannen

Aktivieren Sie jetzt Ihr kostenloses -Konto

Holen Sie sich Ihr Amtsblatt
online und lesen Sie es ganz
entspannt von unterwegs

ePaper von
mehr als 380

Orten kostenlos
lesen
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STELLEN

IMMOBILIEN

Baugrundstück gesucht!
Kennen Sie jemanden, der ein Baugrundstück
verkaufenmöchte? Ihren Tipp belohnen wir im
Erfolgsfall mit 2.000 € (gilt auch für Eigentümer).
Bien-Zenker Heilbronn

Ihr Ansprechpartner Markus Rataj
Telefon 0172 8791453
www.bien-zenker.de

Zur Verstärkung unseres Hauswirtschaftsteams
suchen wir ab September 2023

- Eine/n Mitarbeiter/in (m/w/d) in Teilzeit (56,5% bzw. 22,5 h/Woche) für die
Reinigung der Gästezimmer und Tagungsräume

- Eine/n Mitarbeiter/in (m/w/d) in Teilzeit (70%) für den Bereich der
gesamten Hauswirtschaft (Küche, Blumendekoration, Reinigung),
Die Stelle ist zunächst befristet bis 31.08.2024

- Freiwillige/n im Rahmen des Bundesfreiwilligendienstes

Wir bieten:
- Aufgeschlossenes und freundliches Team
- Vielfältiges und abwechslungsreiches Arbeitsumfeld
- Vergütung nach KAO in Anlehnung an TVÖD mit Jahressonderzahlung

und Zusatzversorgung

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung
Ländliche Heimvolkshochschule Hohebuch
Irmgard Häußermann-Kraft
Hohebuch 16
74638 Waldenburg-Hohebuch

info@hohebuch.de
07942-10746 oder 07942-1070

Das Evang. Bauernwerk in Württemberg ist ein gemeinnütziger Verein mit mehr
als 50 Mitarbeitern. Wir sind Träger der Ländlichen Heimvolkshochschule
Hohebuch, ein Tagungshaus für ländliche Erwachsenenbildung mit Gästen aller
Alters- und Zielgruppen.

Traumjob in Ihrer Region?
Jetzt Job finden!

Silbenrätsel

Aus den Silben sind 21 Wörter zu bilden, deren sechste
und zehnte Buchstaben, jeweils von unten nach oben
gelesen, eine Bauernweisheit ergeben.

AUF - AUS - BE - BE - BEN - BOH - BUCHT - DI -
ER - FAEN - FAS - FRON - GER - GUNG - HE -
HERR - JOUR - KO - KON - KUR - LAU - LEI - LEI -
LICH - LICH - LIST - LO - LUNGS - MA - ME - ME -
MEE - NA - NAH - NER - NER - NIE - NIE - ON -
PEN - POST - PUP - REI - REND - RES - RICH -
RIN - SCHOEN - SCHU - SCHUSS - SE - SER - SI -
SKRIP - STU - TA - TAET - TEN - TER - TI - TRA -
TRAEG - TRAEU - TRAU - TUM - UL - VER - VO -
WACHS - WAL - WAS - WEIH - XEN - ZI

Lösung„Silbenrätsel“:1.Beleidigung,2.Aufnahmeleiter,3.ausrichten,4.Schulungskurse,
5.vertraulich,6.Laubenkolonie,7.Schoenherr,8.Journalist,9.Postskriptum,10.Bohnerwachs,
11.ertraeglich,12.Traeumerei,13.Ultramarin,14.Konfrontation,15.Hexenschuss,16.Puppen
stube,17.Walfaenger,18.Nervositaet,19.Meeresbucht,20.Weihwasser,21.faszinierend–Nassen
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1 Kränkung

2 Beruf beim Fernsehen

3 justieren

4 Seminare

5 intern, diskret

6 Schrebergartenanlage

7 österr. Schauspieler †

8 Medienberuf

9 Nachsatz im Brief

10 Fußbodenpolitur

11 noch akzeptabel

12 Wunschvorstellung

13 Blauton

14 Auseinandersetzung

15 plötzlicher Kreuzschmerz

16 Kinderspielzeug

17 Schiff z. Jagd von Meeressäugern

18 leichte Reizbarkeit

19 Golf, Bai

20 sakrale Flüssigkeit

21 fesselnd

| 21



Anzeigen neues  stadtblatt  •  21. Juli 2023  •  Nr.  29

Wir bilden aus!
Tief- und straßenbau

Ansprechpartner: Karim Saad Farag
(staatlich geprüfter Polier)
Am Bahnhof 45–47
74638 Waldenburg
Telefon: 0175/1637763
E-Mail:karimsaad.farag@wolff-mueller.de

Foto: Jirsak/iStock/Thinkstock
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Baumschulen Eichhofer Straße 9
74632 Neuenstein
Telefon 07942 2213

FERIENJOB
an der frischen Luft

für Schüler ab 15 Jahren.
Ab Ende Juli bis ca. Ende August möglich.

Haushaltshilfe (m/w/d) auf
520€-Basis gesucht. Für unseren privaten Haushalt su-
chen wir ab sofort eine zuverlässige Haushaltshilfe an 2
Vormittagen/Woche für jeweils 3 Stunden. Wohnort: Neu-
enstein. Aufgaben: Reinigung der Wohnung und Bügeln.
Verdienst: 18€ / Stunde. Rufen Sie an: 015123789530

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
Das Stellenportal für Baden-Württemberg
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BaWue-Seite1

Hier finden Sie Infos zu allen Flugsi-
mulator-Anbietern der Nussbaum-
Erlebniswelt. Nussbaum Abonenn-
ten sparen hier:

FREIZEIT

AB IN DIE LUFT:
FLUGSIMULATORFLÜGE IN BADEN-WÜRTTEMBERG

https://lokalmatador.net/flugsimulator/

777, Jumbo Jet, Airbus & Co. Wer schon im-
mer mal die „großen Vögel“ fliegen wollte, 
aber weder Geld für eine Fluglizenz, Zeit für 
eine Ausbildung oder gar Höhenangst hat-
te, für den oder diejenige ist ein Flugzeugsi-
mulator vielleicht das Richtige. Denn dieser 
eröffnet eine faszinierende Welt, in der man 
ganz die Kontrolle über ein Flugzeug über-
nehmen kann, ohne tatsächlich abzuhe-
ben. Und wie bei vielen Freizeitangeboten 
bietet das Ländle hier eine große Auswahl.

In Baden-Württemberg gibt es gleich meh-
rere Standorte, die mit modernsten Flug-
simulatoren ausgestattet sind und so ein 
unvergessliches Erlebnis bieten. Doch wa-
rum macht es so viel Spaß, einmal in einen 
Flugzeugsimulator zu steigen? Schließlich 
ist das mit einem richtigen Flug nicht zu ver-
gleichen … oder vielleicht doch?

ECHT REAL
Der erste fesselnde Aspekt ist die realisti-
sche Optik, die ein Flugzeugsimulator bie-
tet. Schon das Cockpit überzeugt in der 

Regel mit authentischen Instrumenten. 
Geht dann der Bildschirm hinter bzw. vor 
der Cockpitscheibe an, kommen ein beein-
druckendes Layout und hochauflösende 
Grafiken dazu. Von wegen Pixelwüste – in-
zwischen ist die Technologie so ausgereift, 
dass zwischen einer „echten“ Landung und 
einer simulierten optisch nur noch wenig 
Unterschied besteht. Unterstützt von rea-
listischen Flugphysikmodellen lässt es sich 
so in eine Welt eintauchen, in der man das 
Gefühl hat, tatsächlich zu fliegen. Das Sum-
men der Motoren, das Vibrieren des Cock-
pits und das atemberaubende Panorama 
sorgen für einen Adrenalinschub, der das 
Herz höher schlagen lässt.

AUS DEM LÄNDLE IN DIE WELT
Ein weiterer Pluspunkt: die Vielfalt an 
Möglichkeiten. Von kleinen Propellerflug-
zeugen, über elegante Business-Jets, bis 
hin zu beeindruckenden Passagierflug-
zeugen – die Auswahl an Flugzeugtypen 
ist nahezu grenzenlos. Es können ver-
schiedene Flughäfen angeflogen werden, 

vom heimischen Stuttgart Airport bis hin 
zu den Top-Destinationen auf der ganzen 
Welt. Und das bei jedem Wetter und zu 
jeder Jahreszeit: das Meistern schwieriger 
Wetterbedingungen, das souveräne Lan-
den bei starkem Wind oder das Bewälti-
gen technischer Probleme während des 
Fluges … jedes Abenteuer ist einzigartig 
und bietet die Möglichkeit immer wieder 
neuer Herausforderungen.

Egal, ob ein Helikopterflug durch die Al-
pen im Hangar Süd in Durmersheim, ein 
Landeanflug auf JFK im Mannheimer 
Flughafen oder der Full-Motion-Simulator 
einer Cessna 172 im Siminn Böblingen 
… Flugspaß kommt im Ländle nirgends 
zu kurz. Und bei 777 Simulatorfliegen in 
Rottenburg bei Stuttgart findet sich ein 
wahrer Riese. Hier kann man das  größte 
zweistrahlige Verkehrsflugzeug der Welt 
steuern: die Boeing 777 – im deutschland-
weit einzigen Simulator dieser Art. Also 
nichts wie abheben! 
(jr)

Foto: Thomas EyeDesign/E+

Ready for Take-off? Hannes Braitmaier 
und sein Co-Pilot Patrick Raidt von 

777 Simulatorfliegen sind Experten in 
Sachen Luftverkehr.

Foto: Jacqueline Geisel

Einfach mal in die Luft gehen ... mit der rich-
tigen Anleitung ist der Flug im Passagierflug-

zeug im Flugsimulator ein Kinderspiel.



Anzeigen neues  stadtblatt  •  21. Juli 2023  •  Nr.  29

ÄRZTE

AUTO

Ihre Immobilienexperten
in der Region für alle Fragen rund um
Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,
Energieausweis, Kauf, Verkauf auch
auf Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über
41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann
man reden!

Telefon: 07944 94 233-0
hohenlohe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Küchenstudio

Felix-Wankel-Str. 4 · Neuenstein

www.gebert-online.de

Tel. 0 79 42/91 10-0

Inh. Melanie Klaiber

Schlossstr. 19 · 74632 Neuenstein · Tel. 07942/942688
E-Mail: melanie.klaiber@fahrschule-klaiber.de · www.fahrschule-klaiber.de

Geöffnet: Mo. 10.00 – 12.00 Uhr · Di. + Do. 16.30 – 20.30 Uhr
Mi. 7.00 – 9.00 Uhr · Mi. 16.30 – 20.00 Uhr

Willst du deinen Führerschein? Das Klaiber-Team wird behilflich sein!

GRUNDSTOFF: Mi., 26.07. bis Di., 01.08.2023
B-THEORIE: Mi., 02.08.2023
2-RAD-THEORIE: Do., 03.08. und Fr., 04.08.2023

Mo. - Fr. 18.30 - 21.45 Uhr · Sa. 9.15 - 12.30 Uhr
L-FÜHRERSCHEIN: nach individueller Absprache

- Nicht-Neuensteiner werden nach Hause gefahren
- Auto-Theorie innerhalb von 7 Tagen möglich
- Wir schulen an 6 Tagen dieWoche

Ausbildungmit
FAHR-SIMULATOR
umweltschonend, virenfrei,
ohne Ablenkung & umfangreichere
Ausbildungssituationen

NächsterTheoriekurs unserer Ausbildungsklassen

A
CH

TU
N
G

Audi-BMW-Mercedes-Porsche-VW-Jaguar-Maserati-AlfaRomeo-Honda-Jeep-Nissan-Skoda-Toyota-Volvo-AMG-

Alpina-AstonMartin-Ferrari-Lexus-Lotus-Adria-Bürstner-Hobby-Hymer-Karmann-LMC-Pössl-Rapido-Westfalia

Ford
Mitsubishi

Nissan
Opel

Peugeot
Renault
Skoda
Toyota

Oldtimer

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE
& Sportwagen –Wohn- und Reisemobile –
SUVs – Cabriolets – Old-/New- und Youngtimer
Liebhaberfahrzeuge & ganze Sammlungen!

0711 - 3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.de

Ihr Partner fürs Dach
• Bedachungen aller Art
• Flachdachbau
• Balkon- + Terrassenabdichtungen
Tel. 0176 72602030

Meisterbetrieb
Freie Kapazitäten

WIR MACHEN URLAUB VOM
31.07.2023 BIS 11.08.2023

Vertretung:
Frau Meike Neubauer
74635 Kupferzell
Tel.: 07944-941333

Ab dem 14.08.2023 sind wir wieder wie gewohnt für Sie da.

Schlossstr. 16
74638 Waldenburg

Tel.: 07942/8494
info@zahnarztpraxis-waldenburg.de
www.zahnarztpraxis-waldenburg.de

GESCHÄFTSANZEIGEN
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